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„Wer glaubt, ein Christ zu sein, 
weil er die Kirche besucht, irrt sich. 

Man wird ja auch kein Auto, wenn man in eine Garage geht. “
(Albert Schweitzer)

Frühschwimmen im Ramensteinbad

Ab dem 1. Oktober 2025 findet bis Ende März 2026
wieder jeden Mittwoch von 6:00 – 07:30 Uhr
das Frühschwimmen statt!

Jugendliche  1,50 €

Erwachsene    2,50 €

Wir freuen uns, dass wir das Frühschwimmen wieder
anbieten können und hoffen auf Ihren
frühen Besuch im Ramensteinbad!

Ramensteinbad Nattheim

Dieselstraße 22

89564 Nattheim
Free WiFi

Redaktionsschluss vorverlegt
Wegen des Feiertages „Tag der Deutschen Einheit“ am 3. 
Oktober, muss der Redaktionsschluss für die Nattheimer 
Nachrichten in der Woche 40 auf Montag, 29. September, 
12.00 Uhr vorverlegt werden.

Wir bitten um rechtzeitige Vorlage der Manuskripte.

Kontakt: Redaktion – Carla Miess
 amtsblatt@nattheim.de

 Anzeigen – Druckerei Altstetter
 nattheim@altstetter.de

Zeitschiene Eigenwirtschaftlicher Ausbau 
(EWA) mit Glasfaser durch die NetCom 
BW GmbH
Der Nattheimer Gemeinderat hat sich in seiner Sitzung vom 
18.09.2025 mit dem Eigenwirtschaftlichen Ausbau (EWA) mit 
Glasfaser durch die NetCom BW GmbH befasst. Herr Sanwald 
von der NetCom BW GmbH konnte umfassend informieren 
und stellte sich den Fragen des Gremiums. Besonders 
interessant war da natürlich die Zeitschiene für den EWA .

Informationen zum Glasfaserausbau EWA und auch zu den 
Weißen Flecken erhalten Sie unter www.nattheim.de

Den Zeitplan zum EWA ersehen Sie unter

https://www.nattheim.de/ceasy/resource/?id=2215&downl
oad=1
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Bereitschaftsdienste und Öffnungszeiten

Den diensthabenden Arzt/Ärztin erreichen Sie an Wochenenden, 
Feiertagen und jede Nacht (Mo., Di. u. Do. von 18.00 – 8.00 Uhr,
Mittwoch von 13.00 – 8.00 Uhr und Freitag von 16.00 – 8.00 Uhr)
unter der Telefonnummer:  116117
Rufnummer für den Allgemeinärztlichen Notfalldienst:       
    116117
Der ärztliche Bereitschaftsdienst befindet sich im Ein-
gangsbereich des Klinikums Heidenheim, Schlosshaustr. 100, 
89522 Heidenheim 
Öffnungszeiten der ärztlichen Bereitschaftspraxis 
Heidenheim an der Brenz: 
Mo.:  19.00 – 21.00 Uhr Fr.:  17.00 – 21.00 Uhr
Di.:  19.00 – 21.00 Uhr Sa.:    8.00 – 20.00 Uhr
Mi.:  16.00 – 21.00 Uhr So.:    8.00 – 20.00 Uhr
Do.:  19.00 – 21.00 Uhr Feiertags:    8.00 – 20.00 Uhr

Notruf Feuerwehr / Notarzt 112

 
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10.00 – 16.00 Uhr in der 
Bereitschaftspraxis Heidenheim

 
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst während der 
Wochenenden sowie an Feiertagen kann über die 
Telefon-Nr. 01801/116116 erfragt werden.

 
Der augenärztliche Notdienst ist unter der 
Telefon-Nr. 116117 zu erreichen.

 
Für Notfälle wenden Sie sich bitte an Ihren Haustierarzt.

 
Team Gemeinde Nattheim, Molkereistr. 1
Erreichbar von 6.30 bis 22.00 Uhr unter Tel. 07321/71807.

 
Kurzzeitpflege, Verhinderungspflege, Langzeitpflege, betreutes 
Pflege-Wohnen mit 24h Service. Info unter Tel. 07321/4887900

 
Pflegedienst Regenbogen GmbH, Buchenstr. 6, 
89564 Nattheim
Telefon Büro: 07321/72292
Telefon Tagespflege: 07321/973971

 
mobiler Pflegedienst, stundenweise Betreuung und 
hauswirtschaftliche Hilfen 

 
24 Std Pflege und Betreuung
Info unter Tel.: 07321/355 76-22

 
Senioren-Assistentin Elke Keck, Tel. 07321/6602700, 
info@lebenszeit-senior.de

 
Veronika Bruckner, Christel Krell
pflegestuetzpunkt@landkreis-heidenheim.de
Telefon: 07321/321-2424 od. -2473

 
Tel. 07321/71331 oder 0151/70502800

 
 
 

 Kinder und Jugendärzte

Zahnarzt

Augenarzt

Tierarzt

Ökumenische Sozialstation Heidenheimer Land

Seniorendienste Regenbogen GmbH, Buchenstr. 6 u. 10

Pflegeteam Stefanie GmbH

Pflegewohngemeinschaft Haus Josef

Ambulante Senioren-Assistenz,Trauerbegleitung

Pflegestützpunkt Landkreis Heidenheim

Hospiz-Gruppe Härtsfeld

Polizeiposten Nattheim                         Tel. 07321/7943

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen   Tel. 08000/116016

Telefonseelsorge Tel. 0800 / 1110111 oder 0800 / 111022

 
Die notdiensthabende Apotheke erfahren Sie über:
Festnetz kostenfreie Rufnummer         0800/0022833
Mobilnetz Rufnummer (Kosten max. 69 ct/Min.)      22833
Homepage für Apothekennotdienste    www.aponet.de
Oder durch den Aushang an jeder Apotheke.
Freitag, 26.09.
Herwartstein-Apotheke, Königsbronn, Schickhardtstr.1,
Tel. 07328/6444
Samstag, 27.09.
Heckentak-Apotheke, Heidenheim, Rückertstr. 23,
Tel. 07321/43377
Sonntag, 28.09.
Giengener Bärenapotheke, Giengen, Marktstr. 23, 
Tel. 07322/96270

 
Stromnetz: Netze ODR GmbH, Tel. 07961/9336-1401
Gasnetz: Stadtwerke Heidenheim, Tel. 07321/328-111
Wasserversorgung: Stadtwerke Heidenheim, 
Tel. 07321/328-0

 
Fleinheimer Straße 2, 89564 Nattheim
Tel. 07321/9784-0, Fax 07321/9784-32
info@nattheim.de, www.nattheim.de 
Öffnungszeiten 
Montag – Freitag 8.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr

 
Wertstoffzentrum Nattheim Ecke Schulstraße/Dieselstraße
Jeden Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
2. Samstag im Monat 8.00 – 11.30 Uhr

 
Neresheimer Straße 7, 89564 Nattheim
Das Museum ist jeden 1. Sonntag im Monat von 14.00 – 
17.00 Uhr geöffnet. Terminvereinbarungen unter 
Tel. 07321/73248 oder 07321/9784-0

 
Dieselstraße 22, 89564 Nattheim, Tel. 07321/71478
Ramensteinbad@nattheim.de
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag 10.00 – 21.00 Uhr
Samstag und Sonntag   10.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag geschlossen

 
Schulstr. 16, 89564 Nattheim, Geschäftsstelle: 07321/9794-26;
vhs@nattheim.de
Das Büro der VHS ist von Montag – Donnerstag von 8.00-
12.00 Uhr und am Mittwoch von 14.00-17.00 Uhr besetzt.

 
Schulstraße 16 · 89564 Nattheim
Tel. 07321/9794-13
www.nattheim.de
Die Bücherei hat jeden 1. schulpflichtigen Montag im Monat 
über das Familienzentrum von 14.00 – 16.00 Uhr und jeden 
schulpflichtigen Mittwoch von 15.00 – 18.00 Uhr geöffnet.

 
Edwin Binder und sein Stellvertreter Mario Hoffmann ist unter 
den Rufnummern 07321/9784-46 bzw. 0174/3293009 zu 
folgenden Zeiten zu erreichen:
Mo., Di. und Do.  8.00 – 16.30 Uhr
Mi.   8.00 – 18.00 Uhr
Fr.   8.00 – 12.00 Uhr       

Apotheken

Störungsdienste

Gemeindeverwaltung Nattheim

Wertstoffzentrum

Korallen- und Heimatmuseum

Ramensteinbad Nattheim

   Volkshochschule Nattheim

Bücherei im Bildungszentrum Wiesbühl BIB

Friedhofswesen



Restmüll Nattheim/Auernheim/Steinweiler

Freitag, 26. September

Gelber Sack Gesamtgemeinde

Montag, 29. September

Restmüll Fleinheim

Donnerstag, 02. Oktober 

Biomüll Gesamtgemeinde

Altpapiersammlung Gesamtgemeinde

Verein: Freiwillige Feuerwehr Fleinheim

Samstag, 04. Oktober

Öffnungszeiten Wertstoffzentrum Ecke 
Schulstraße/Dieselstraße:

Jeden Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

2. Samstag im Monat 8.00 – 11.30 Uhr

Abgabestelle für Gartenabfälle auf der 
ehemaligen Deponie Rinderberg 
Annahme mittwochs von 15:00 bis 18:00 Uhr, freitags von 
10:00 bis 18:00 Uhr und samstags von 10:00 bis 18:00 Uhr. 
Über die Wintermonate nur samstags von 10:00 bis 16:00 Uhr 
geöffnet.

Bitte beachten Sie die Einwurfzeiten in die Glascontainer

Werktags und samstags von 8.00 bis 12.30 Uhr und von 14.00 bis 
20.00 Uhr.

An Sonn- und Feiertagen ist das Einwerfen von Glas in die 
Container ausgeschlossen.

Weitere Informationen sind beim Kreisabfallwirtschaftsbetrieb
unter 07321/9505-0 und über E-Mail info@abfall-hdh.de oder
im Internet unter www.abfall-hdh.de erhältlich.

Veranstaltungen 
der Umweltstation 
mooseum und 
Partnern 
Samstag, 27. September 

Landschaftspflegetag: Alle helfen zusammen

 10.00 bis 14.00 Uhr

Treffpunkt: wird noch bekannt gegeben

Kosten: keine 

Info/Anmeldung: www.mooseum.net, 

 Telefon: 07325-95 25 83 
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Monatsversammlung 
der Bienenzüchter aus 
Neresheim
Am Sonntag, den 28.09.2025 treffen wir uns um 15 Uhr im 
Gasthaus Adler in Utzmemmingen.Der Bienenzuchtverein 
Bopfingen lädt uns ein.

Thema: Bienengesundheit allgemein und spezielle Behand-
lungsmethoden

Referent: Andreas Plescher.

Um zahlreiches Kommen wird gebeten

Die Vorstandsschaft

Bezirksbienenzüchterverein
Neresheim/Härtsfeld e.V.

 

Biotoppflege Steinweiler
Um gut vorbereitet in die Abschlußprüfung zu gehen, haben die 
angehenden Forstwirschaftsmeister des diesjährigen 
Lehrgangs am FBZ Königsbronn eine professionelle Biotop-
pflege-Massnahme durchgeführt. Mit deutlichen Eingriffen 
wurden seltene, lichtbedürftige Bäume und Sträucher 
freigestellt und der See in Absprache mit dem Landschaftser-
haltungsverband vor dem völligen Zuwachsen bewahrt. Nun 
können sich lichtliebende Arten wieder wohl fühlen und die 
Amphibien ihren Nachwuchs aufwachsen lassen. Auch der 
Erholungswert ist nun wieder gegeben. Für die nächsten Jahre 
kehrt nun wieder Ruhe ein und eine natürliche Entwicklung ist 
gegeben.
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Veranstaltungskalender

Veranstaltungen vom 26. September 
bis 05. Oktober

Nattheim
Freitag, 26. September TSG Abteilung Fußball
  E-Junioren
  17.00 Uhr, Punktspiel, 
  Sportplatz „Halde“
  18.00 Uhr, Punktspiel, 
  Sportplatz „Halde“

Samstag, 27. September TSG Abteilung Fußball
  C-Junioren
  14.30 Uhr, Punktspiel, 
  Sportplatz „Halde“

Sonntag, 28. September TSG Abteilung Turnen
  12.00 Uhr, Wettkampf, 
  Ramensteinhalle

  TSG Abt. Fußball Kreisliga B
  13.00 Uhr, Punktspiel, 
  Sportplatz „Halde“

  TSG Abt. Fußball Bezirksliga
  15.00 Uhr, Punktspiel, 
  Sportplatz „Halde“

Montag, 29. September Familienzentrum
  10.00 – 11.30 Uhr, Klitzeklein-Treff,
  Familienzentrum Raum 224

  Skatgruppe
  13.30 – 17.00 Uhr, Skatspielen, 
  Gemeinschaftsraum „Feuersee“

  Freiwillige Feuerwehr Nattheim
  19.30 Uhr, DRK/Erste Hilfe, 
  Feuerwehrgerätehaus Nattheim

Dienstag, 30. September  Familienzentrum
  9.30 – 11.00 Uhr, Krabbelgruppe 
  „Breamla“, 
  Familienzentrum Raum 224

  Familienzentrum
  12.15 – 13.15 Uhr, 
  Beratung durch die Logopädin, 
  Familienzentrum Nattheim

Mittwoch, 01. Oktober Kegelclub „Königsstraße“
  19.00 Uhr, Kegeltreff, 
  Kegelbahn „Halde“

Donnerstag, 02. Oktober VdK Nattheim
  9.00 – 11.00 Uhr, Frauenfrühstück,
  in der Adlerstube

Freitag, 03. Oktober HGSV und Gemeindeverwaltung
  12.00 – 17.00 Uhr, 
  Verkaufsoffen in Nattheim

Auernheim/Steinweiler
Freitag, 26. September Freiwillige Feuerwehr
  20.00 Uhr, Übung

Sonntag, 28. September SG Auernheim 
  15.00 Uhr, Punktspiel, 
  Sportplatz Elchingen

Mittwoch, 01. Oktober Obst- und Gartenbauverein 
  Auernheim
  19.30 Uhr, Stammtisch, 
  Hofcafe „Beste Zeit“, 
  Auernheim

Fleinheim
Sonntag, 28. September Sportfreunde Fleinheim
  13.00 Uhr, Reservespiel

  15.00 Uhr, Punktspiel, 
  Sportplatz bei der Turnhalle

Dienstag, 30. September Freiwillige Feuerwehr
  20.00 Uhr, Übung



Amtliche Bekanntmachungen

Partielle Änderung Nr. 18 
„Solarpark Oggenhausen“ des 
Flächennutzungsplans 2029 
der Verwaltungsgemeinschaft 
Heidenheim-Nattheim
Aufstellungsbeschluss 

Der Gemeinsame Ausschuss der Verwaltungsgemeinschaft 
Heidenheim-Nattheim hat in öffentlicher Sitzung am 12.05.2025 
beschlossen, die 18. partielle Änderung des Flächennutzungs-
plans für den Bereich „Solarpark Oggenhausen“ durchzuführen. 
Dem Vorentwurf der 18. partiellen Änderung des Flächennut-
zungsplans 2029 wurde zugestimmt und die Verwaltung mit der 
Durchführung der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit nach 
§ 3 Abs. 1 BauGB sowie der Beteiligung der Behörden und Träger 
öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB beauftragt.

Das Plangebiet liegt östlich von Oggenhausen. Der Geltungsbe-
reich der Flächennutzungsplanänderung umfasst insgesamt eine 
Fläche von rd. 11,4 ha und wird aus nachfolgend genannten 
Flurstücken der Gemarkung Großkuchen gebildet: 2511, 2512, 
2514,2515 und 2516. 

Der Geltungsbereich ist im abgebildeten Lageplan dargestellt.

Ziel und Zweck der Planung

Mit der Änderung des Flächennutzungsplans im Bereich 
„Solarpark Oggenhausen“ werden die Voraussetzungen für die 
Ausweisung eines Sondergebiets mit der Zweckbestimmung 
„Solarpark/ Photovoltaikanlage“ im gleichnamigen Bebauungs-
plan geschaffen. Die Flächennutzungsplanänderung erfolgt 
parallel zur Aufstellung des Bebauungsplans. 

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit

Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 
BauGB erfolgt im Zeitraum von Montag, den 29.09.2025, bis 
einschließlich Dienstag, den 28.10.2025. Zu diesem Zweck 
werden die Planunterlagen (Bestandsdarstellung, Vorentwurf der 
18. FNP-Änderung für den Bereich „Solarpark Oggenhausen) auf 
der Internetseite der Stadt Heidenheim unter www.heiden-
heim.de/ab-fnp-aenderung-solarpark-oggenhausen veröffent-
licht. Ein Formular zur Abgabe von digitalen Stellungnahmen ist 
dort ebenfalls zu finden. Zusätzlich zur Veröffentlichung und 
Beteiligung im Internet werden die oben genannten Unterlagen 
und der Inhalt dieser ortsüblichen Bekanntmachung im Rathaus 
Heidenheim, Grabenstraße 15, 6. Stock, im Flurbereich während 
der üblichen Öffnungszeiten öffentlich ausgelegt. Während dem 
Beteiligungszeitraum können Stellungnahmen online über das 
oben genannte Formular, während der Dienststunden zur 
Niederschrift, per Post oder E-Mail 

(stadtplanung@heidenheim.de) abgegeben werden. Nicht 
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können gem. § 4a Abs. 
6 BauGB bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan 
unberücksichtigt bleiben, wenn die Gemeinde den Inhalt nicht 
kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die 
Rechtmäßigkeit des Bebauungsplans nicht von Bedeutung ist.

Folgende umweltrelevanten Informationen sind verfügbar:

Arten der vorhandenen Informationen

Umweltbericht

Verfasser

KC Dipl.-Geogr. Maximilian Selmair

Themen

Mensch; Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt; Fläche; Boden; 
Wasser; Klima und Luft; Orts- und Landschaftsbild; Sach- und 
Kulturgüter

Datenschutz

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der 
Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e (DSGVO) i. V. mit § 3 
BauGB und dem LDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne 
Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über 
das Ergebnis der Abwägung.
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Hinweis bzgl. des Verbandsklagerechts von 
Umweltverbänden:

Eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 3 S. 1 Nr. 2 UmwRG 
(Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes) ist in einem Rechtsbehelfsver-
fahren nach § 7 Abs. 2 UmwRG gemäß § 7 Abs. 3 S. 1 UmwRG mit 
allen Einwendungen ausgeschlossen, die sie im Rahmen der 
Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, 
aber hätte geltend machen können (§ 3 Abs. 3 BauGB).

Heidenheim, 26.09.2025

Bürgermeisteramt

Beflaggung von Dienstgebäuden 
am 3. Oktober
Anlässlich des Tages der Deutschen Einheit werden am 3. 
Oktober die Dienstgebäude beflaggt.

Jagdverpachtung zum 01.04.2026
Die Jagdgenossenschaft Nattheim verpachtet zum 01.04.2026 
den Jagdbezirk Nattheim für die Dauer von sechs Jahren.

Es handelt sich um einen
•Gemeinschaftlichen Jagdbezirk mit einer Bejagbaren-Fläche 
von ca. 480 ha (Wald ca. 18 ha, Feld ca. 462 ha) 
sowie die dazugehörigen 

•Eigenjagdbezirke mit einer Fläche von ca. 581 ha bejagbare 
Wald-Fläche 

Schriftliche Angebote sind bis spätestens 24.10.2025 an den 
Vorsitzenden der Jagdgenossenschaft, Bürgermeister Norbert 
Bereska, Fleinheimer Straße 2, 89564 Nattheim, zu richten.

Für detaillierte Auskünfte und Informationen zur Verpachtung 
steht Ihnen Frau Maier telefonisch unter 07321/9784-42 zur 
Verfügung.



Klara Jesenek, eine Studentin aus Slowenien, absolvierte im 
Rahmen des internationalen Programms Excellent@German, 
das gemeinsam von der Hochschule für öffentliche Verwaltung 
Kehl und der Fakultät für Verwaltungswissenschaften in Ljubljana 
durchgeführt wird, ein dreiwöchiges Praktikum bei der Gemeinde-
verwaltung Nattheim. 

Vom 1. bis zum 19. September sammelte Frau Jesenek prakti-
sche Erfahrungen in verschiedenen Bereichen der deutschen 
Kommunalverwaltung. Durch Einblicke in den Arbeitsalltag der 
Gemeindeverwaltung konnte sie Gemeinsamkeiten und Unter-
schiede zwischen dem deutschen und dem slowenischen System 
der öffentlichen Verwaltung kennenlernen.

Die gewonnenen Erkenntnisse flossen auch in die Forschungsar-
beit im Rahmen des Programms ein, das sich mit einem Vergleich 
der Verwaltungsstrukturen beider Länder beschäftigt.

Für die herzliche Aufnahme und die Möglichkeit, spannende 
Einblicke in die kommunale Verwaltung zu erhalten, bedankt sich 
Frau Jesenek herzlich bei der Gemeindeverwaltung Nattheim.

v.l.n.r. Stellvertretende Bürgermeisterin Carmen Steckbauer und 
Masterstudentin Klara Jesenek 

Freitag, 26. September 2025, Nr. 39 Nattheimer Nachrichten Seite 748

Aus dem Gemeinderat
Sitzung vom 18. September 2025

Stellvertretende Bürgermeisterin Carmen 
Steckbauer gab Folgendes bekannt:

Zuwendung DigitalPakt Schule 49.356,89 Euro 
Geldeingang Wiesbühlschule

Die Gemeinde Nattheim hat aus dem DigtialPakt Schule einen 
Zuschuss in Höhe von 49.356,89 Euro erhalten für die Wiesbühl-
schule Nattheim. Für die Wiesbühlschule wurden im Rahmen des 
DigitalPakt Schule im Wert von 98.985,71 Euro lokale schulische 
Server sowie Anzeige- und Interaktionsgeräte angeschafft.

Neubeschaffung eines Feuerwehrfahrzeugs GW-L1 für die 
Freiwillige Feuerwehr, Abt. Nattheim

Mit Datum vom 30.07.2025 hat das Landratsamt Heidenheim für 
die Beschaffung eines Feuerwehrfahrzeugs GW-L1 einen 
Festbetragszuschuss in Höhe von 90.000,00 € bewilligt. Dieses 
Fahrzeug ist als Ergänzung für das im Jahr 2024 beschaffte HLF 10 
vorgesehen. 

Freiwillige Feuerwehr Nattheim – Beschaffung von digitalen 
Handsprechfunkgeräten

Die Verwaltung hat mit Datum vom 18.12.2024 einen Antrag auf 
Gewährung einer Zuwendung zur Förderung des Feuerwehrwe-
sens für die Beschaffung von digitalen Handsprechfunkgeräten 
gestellt. 

Die geschätzten Gesamtkosten belaufen sich auf 40.000,00 €. Mit 
Datum vom 01.08.2025 hat das Landratsamt Heidenheim einen 
Festbetragszuschuss in Höhe von 8.500,00 € bewilligt.

Geldeingang 927.037,71 Euro Fördermittel Breitbandausbau 
„Weiße Flecken“

Die Gemeinde Nattheim hat im August 2025 Fördermittel in Höhe 
von 927.037,71 Euro vom Land Baden-Württemberg für den 
Breitbandausbau „Weiße Flecken“ erhalten.

Bekanntgabe nichtöffentlicher Beschlüsse

Sitzung vom 24.07.2025:

Zwei Beamte werden entsprechend Ihrer Stellen befördert.

Ein Beamtenverhältnis auf Probe wurde zum 01.09.2025 in ein 
solches auf Lebenszeit umgewandelt. Ebenso wurde der 
Beförderung in die nächste Besoldungsgruppe zugestimmt.

Der Gemeinderat beschloss/nahm Kenntnis:

 1. Gemeindewerke Nattheim – Heizkraftzentrale 
 Jahresbericht 2024 durch den Betriebsführer 
 EnBW/ODR

Der Gemeinderat nahm vom Jahresbericht 2024 der GWN – 
Heizkraftzentrale Kenntnis.

 2. Information Eigenwirtschaftlicher Ausbau (EWA) 
 mit Glasfaser durch die NetCom BW GmbH

Der Gemeinderat nahm die Informationen zur Kenntnis.

 3. Beschlussfassung über den Zeitpunkt und den 
 Inhalt der Stellenausschreibung für die Bürger
 meisterwahl am 08.03.2026 sowie über das Ende 
 der Einreichungsfrist für Bewerbungen

1. Die Stelle des Bürgermeisters wird spätestens am 05.12.2025 
im Staatsanzeiger für Baden-Württemberg ausgeschrieben. 
Zusätzlich erfolgt die Veröffentlichung im Amtsblatt der Gemein-
de Nattheim „Nattheimer Nachrichten“. Bei der Veröffentlichung 
in den „Nattheimer Nachrichten“ wird auf die Hauptveröffentli-
chung im Staatsanzeiger hingewiesen

2. Das Ende der Einreichungsfrist für Bewerbungen auf die 
Stelle des Bürgermeisters für die Wahl am 08.03.2026 wird auf 
den 09.02.2026 um 18 Uhr festgelegt

3. Der Inhalt der von der Verwaltung vorgeschlagenen Stellenan-
zeige wird beschlossen

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

 4. Beschluss über den Termin und die Regularien für 
die Bewerbervorstellung im Rahmen der Bürgermeisterwahl 
am 08.03.2026

Die Bewerbervorstellung im Rahmen der Bürgermeisterwahl am 
08.03.2026 findet am Freitag, 27.02.2026 um 18:00 Uhr in der 
Ramensteinhalle statt.

Den von der Verwaltung vorgeschlagenen Regelungen zur 
Durchführung der Bewerbervorstellung wird zugestimmt.

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

 5. Bildung des Gemeindewahlausschusses für die 
Bürgermeisterwahl am 08.03.2026

Der Gemeindewahlausschuss für die Bürgermeisterwahl am 
08.03.2026 und eine mögliche Stichwahl am 22.03.2026 wird 
wie folgt besetzt:

Vorsitzender:  B ürgermeister Norbert Bereska  

Stellv. Vorsitzende: Gemeinderätin C armen Steckbauer 
   (1. stellv. Bürgermeisterin)

Beisitzer:  Ulrike Schlumberger

Beisitzer:  Gemeinderat Markus Buckenhofer

Stellv. Beisitzer: Gemeinderat M ichael Henle

Stellv. Beisitzer: G emeinderat Herbert Schmid

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.
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 6. Festlegung einer Karenzzeit vor der Landtags
 wahl 2026 und der Bürgermeisterwahl

Die Gemeinde Nattheim legt die Karenzzeit vor der Landtags-
wahl am 08.03.2026 auf drei Monate fest.

In dieser Zeit gelten folgende Regelungen:

1. Keine Veröffentlichungen von Parteien und Wählervereinigun-
gen im redaktionellen Teil des Amtsblatts

2. Vermeidung der aktiven Teilnahme (z.B. als Redner/in) von 
Gemeindebeschäftigten in dienstlicher Eigenschaft bei Veran-
staltungen von politischen Parteien, Wählervereinigungen und 
sonstigen Wahlkampfveranstaltungen

3. Vermeidung von öffentlichen Äußerungen der Gemeindebe-
schäftigten in dienstlicher Eigenschaft, welche die politische 
Willensbildung des Volkes beeinflussen könnten

4. Keine Überlassung/Vermietung von gemeindeeigenen 
Räumlichkeiten an Parteien und Wählervereinigungen

5. Vermeidung von Besuchen von Mitgliedern der Parteien und 
Wählervereinigungen in gemeindlichen Einrichtungen zur 
Information vor Ort, insbesondere presseöffentliche Veranstal-
tungen Für die Bürgermeisterwahl am 08.03.2026 und die 
eventuelle Stichwahl am 22.03.2026 wird die Karenzzeit 
ebenfalls auf drei Monate festgelegt. Zudem werden die 
Regelungen Nr. 1 bis 3 für die Bürgermeisterwahl übernommen. 

Die Verwaltung wird beauftragt, die Gemeindebeschäftigten 
rechtzeitig über die Punkte Nr. 2 und Nr. 3 zu informieren.

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

 7. Annahme von Spenden

Folgende bei der Gemeindekasse Nattheim eingegangenen 
Zuwendungen werden angenommen:

Nr. Datum Spender Betrag Verwen
    dungs
    zweck

1 14.07.2025 Kast GmbH 100,00 € Kinder- und
    Friedensfest
    2025

2 31,00 € Kindergar12.08.2025 Süßwaren  ten
  Bühler  Abraxas

3 25.08.2025 Gärtnerei 
  Lehnert 312,15 € Kunst und
    Kultur

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Sind Sie an weiteren Informationen zur Sitzung interessiert? In 
unserem Ratsinformationssystem nattheim.ris-portal.de können 
Sie die ausführlichen Unterlagen zur Sitzung online einsehen!

Der Zweckverband Härtsfeld-Albuch Wasserversor-
gung ist verantwortlich für die öffentliche Wasserver-
sorgung in der Region Oberes Brenztal, auf dem 
Albuch und auf dem Härtsfeld. Jährlich werden rund 
1,6 Millionen Kubikmeter Trinkwasser an 30.000 Ei-
nwohner in unseren 10 Mitgliedsgemeinden aufbereitet und verteilt.  

Der Zweckverband verfügt über zwei Wasserwerke mit umfangrei-
chen Anlagen zur Wassergewinnung und Verteilung.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Fachkraft für Wasserversorgungstechnik 
(m/w/d)

Ihre Aufgaben
• Kontrolle, Wartung und Instandhaltung des Wasserleitungs-
 netzes und der Betriebsanlagen

• Installationsarbeiten am Rohrleitungsnetz und an den 
 hydraulischen Einrichtungen

Ihr Profil
• Eine abgeschlossene Berufsausbildung als Fachkraft für 
 Wasserversorgungs-technik oder vergleichbare Qualifikation 
 (Rohrleitungsbau, Installateur, Anlagenmechanik, …)

• Besitz eines Führerscheins Klasse B
• Bereitschaft zur Teilnahme am Bereitschaftsdienst
• Selbständiges und verantwortungsvolles Denken und 
 Handeln

• Team- und Kommunikationsfähigkeit

Wir bieten
• Eine verantwortungsvolle und vielseitige Tätigkeit mit 
 Gestaltungspielraum

• Einen sicheren Arbeitsplatz im öffentlichen Dienst
• Eine Vergütung je nach Qualifikation und Berufserfahrung in 
 Anlehnung an den TVöD bis zur Entgeltgruppe 8

• Betriebliche Altersvorsorge des öffentlichen Dienstes (ZVK)
• Fortbildungsmöglichkeiten

Weitere Auskünfte erteilt Herr Benjamin Horn, Tel. 07328 
9243620 und unter www.wasserverband-ha.de finden Sie 
Informationen über unseren Zweckverband. 
Ihre Bewerbung

Wir freuen uns auf Ihre aussagefähige Bewerbung mit den 
üblichen Unterlagen. Diese senden Sie bitte bis zum 20.10.2025 
per E-Mail an bewerbung@wasserverband-ha.de bzw. an 
Zweckverband Härtsfeld-Albuch Wasserversorgung, Alleestraße 
6, 89551 Königsbronn. 

Historisches Dokument für das Archiv 
übergeben
Ein besonderes Stück Geschichte hat seinen Weg in unser Archiv 
gefunden. Herr Rainer Laun aus Karlsruhe überreichte uns ein 
Originalprogrammblatt aus dem Jahr 1892, das den Besuch 
Seiner Majestät König Wilhelm II. in unserem Versorgungsgebiet 
bezeugt. Der Monarch nahm seinerzeit die neu errichteten 
Wasserversorgungsanlagen persönlich in Augenschein – ein 
Ereignis von großer Bedeutung, denn damals wurde die Wasser-
versorgung feierlich eingeweiht. 

Die Einrichtung einer modernen und sicheren Wasserversorgung 
war für die Menschen vor 130 Jahren ein entscheidender 
Fortschritt. Dass selbst der König diesem Anlass durch seine 
Anwesenheit besondere Würde verlieh, unterstreicht die 
historische Tragweite dieses Tages.

An der grundlegenden Bedeutung der Wasserversorgung hat sich 
bis heute nichts geändert: Auch nach mehr als 130 Jahren ist sie 
ein zentrales Fundament des öffentlichen Lebens.

Das seltene Dokument stammt aus dem Familiennachlass von 
Herrn Laun, dessen Großvater Georg Laun aus Königsbronn 
stammt. Über verschiedene Stationen gelangte es schließlich in 
seine Hände – und nun, durch seine großzügige Geste, in unser 
Archiv. Damit ist ein wertvolles Zeugnis unserer Geschichte 
dauerhaft bewahrt.

Im Rahmen einer feierlichen Übergabe durften wir Herrn Laun 
und seine Gattin im Wasserwerk Itzelberg willkommen heißen. 
Bei einer exklusiven Führung erhielten beide einen Eindruck von 
der heutigen Wasserversorgung – und konnten so die Brücke 
zwischen der Vergangenheit und der Gegenwart schlagen.

Unser aufrichtiger Dank gilt Herrn Laun, der durch seine Überlas-
sung ein Stück Historie der Nachwelt gesichert hat. Denn damals 
wie heute gilt: „Wasser ist Leben“. 
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Rainer Laun und Verbandsvorsitzender Bürgermeister Thomas 
Häfele, Neresheim

Freiwillige Feuerwehr Abteilung Nattheim
Montag, 29. September

 19.30 Uhr, DRK/ Erste Hilfe

Freiwillige Feuerwehr Abteilung Fleinheim
Dienstag, 30. September

 20.00 Uhr, Übung

 Familiennachrichten

Wir beglückwünschen folgende Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, die diese Woche Geburtstag feiern:

27.09. Herrn Bruno Schauz, Nattheim, zum 80.

28.09. Frau Edda Barsch, Nattheim, zum 85.

Wir wünschen allen Einwohnerinnen und Einwohnern, die diese 
Woche ihren Ehrentag feiern auf diesem Wege alles Gute, persönli-
ches Wohlergehen und vor allem Gesundheit für das neue Lebens-
jahr.

Herzlichen Glückwunsch!

Am 19. September hat Carmen Steckbauer als Stellvertreterin 
des Bürgermeisters Marianne und Klaus Kohler besucht, die ihre 
Goldene Hochzeit gefeiert haben. Sie überbrachte die Glück-
wünsche des Bürgermeisters und des Gemeinderates. 

Herzlichen Glückwunsch!
Am 21. September hat Carmen Steckbauer als Stellvertreterin 
des Bürgermeisters Stefan Klenar besucht, der seinen 85. 
Geburtstag gefeiert hat. Sie überbrachte die Glückwünsche von 
Bürgermeister Norbert Bereska, der Verwaltung und des 
Gemeinderates. 

Beratung durch die
Logopädin Christine Flöel
Jeden letzten Dienstag im Monat, mit 
Voranmeldung von 12.15 – 13.15 Uhr

Nächster Termin: 30. September

Familienzentrum Nattheim

Schulstraße 16

89564 Nattheim

Bitte melden Sie sich zur Beratung entweder telefonisch oder per 
Mail an.

Tel. 07321/979440 

familienzentrum@faz-nattheim.de

heike.herrig@faz-nattheim.de



Geschäftsstelle Nattheim:
Tel.: 07321 979426
Schulstr. 16, 89564 Nattheim
Mailadresse: vhs@nattheim.de

Das Büro der VHS ist von Montag – Donnerstag von 8.00 – 
12.00 Uhr und am Mittwoch von 14.00 – 17.00 Uhr  besetzt.

Außenstelle Dischingen:
Tel.: 07327 81-34
Marktplatz 9, 89561 Dischingen
Mailadresse: vhs@nattheim.de

Das Büro der VHS ist von Montag – Donnerstag von 8.00 – 
12.00 Uhr und am Donnerstag von 14.00 – 17.00 Uhr besetzt.
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Vielen Dank dem Jahrgang 
1941/1942
Die Kinder und Erzieherinnen der evangelischen 
Martins-Kindertagesstätte bedanken sich ganz 
herzlich bei der Jahrgangsgruppe 1941/42 für die 
Geldspende.

Die Kinder haben dafür ein neues Fahrzeug und das Spiel "Zicke 
Zacke Hühnerkacke" bekommen und haben beides schon 
ausgiebig und mit viel Freude in Beschlag genommen. Vielen 
Dank dem Jahrgang 1941/42

Korallen- und 
Heimatmuseum

Geöffnet 
jeden 1. Sonntag im Monat
von 14.00 – 17.00 Uhr

... sowie Aktuelles finden Sie auch
auf unserer Homepage www.nattheim.de

Weitere Informationen ... 



Nähere Infos zu den einzelnen Kursen finden Sie auf 
www.vhs-nattheim.de 

und auf der Facebook-Seite 
www.facebook.com/vhsnattheim
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Aktuelles

Nachts spielt die Musik – 
nicht nur für Fachkräfte 
Egal ob in der Stadt oder auf dem Land 
–ein ausreichendes Angebot an Abend-Veranstaltungen, 
Gastronomie, Bars, Clubs, Festivals und größeren Events auch in 
den Abend- und Nachtstunden ist wichtig. Um einen Standort für 
Unternehmen attraktiver, für Menschen lebenswerter und als 
Tourismusdestination interessanter zu machen, spielen also nicht 
nur mögliche Aktivitäten am Tag eine Rolle. Das unterstreicht die 
Studie „NightLÄND“, mit der nun erstmals Zahlen zum „Leben 
nach acht“ für das ganze Land vorliegen.

In den Wirtschaftszweigen mit starken Bezügen zur Nachtökono-
mie werden pro Jahr in Baden-Württemberg knapp neun 
Milliarden Euro Umsatz erzielt und es sind dort über 220.000 
Menschen beschäftigt. Die Nachtökonomie geht in ihrer Bedeu-
tung aber weit über die reine umsatzorientierte Betrachtungswei-
se hinaus – sie schafft Orte der Begegnung und wirkt sich damit 
auf das Wohlergehen nicht nur seiner Unternehmen, sondern 
auch seiner Bevölkerung insgesamt aus. „Ohne ein gutes und 
vielfältiges Angebot an Veranstaltungen, Begegnungsorten und 
gastronomischen Angeboten am Abend und in der Nacht geht es 
auch der Wirtschaft, Gesellschaft und dem Tourismus am Tag 
nicht gut. Wir sollten die Bedeutung und die Potenziale der 
Nachtökonomie, gerade auch mit Blick auf die Gewinnung 
hochqualifizierter Fachkräfte, nicht unterschätzen“, so Dr. Patrick 
Rapp, Staatssekretär im Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und 
Tourismus, zu den Ergebnissen der Studie.

Nachtökonomie: Das sind Bars, Restaurants, Clubs, Theater und 
Kinos, Festivals und Open-Air-Veranstaltungen, Live-Konzerte in 
kleinen Clubs oder kulinarische Erlebnisse in Restaurants mit 
spätem Abendessen. Die facettenreiche Nachtökonomie bietet 
Raum für Begegnungen, fördert kulturelle Vielfalt, den gesell-
schaftlichen Zusammenhalt und natürlich auch den Tourismus. 
Sie ist ein unverzichtbares Element für lebendige Innenstädte. 
Damit trägt sie maßgeblich zur Lebensqualität in Baden-
Württemberg bei.

„Die Studie macht diese Potenziale sichtbarer und sollte Anlass 
sein, Wirtschafts- und Kulturpolitik ganzheitlicher zu denken. Sie 
liefert zahlreiche Anstöße und konkrete Beispiele, wie gute 
Nachtökonomie entwickelt und umgesetzt werden kann. Dazu 
gehört, die Nachtökonomie als wichtigen Wirtschaftsfaktor ernst 
zu nehmen und ihr beispielsweise durch den Abbau bürokrati-
scher Hürden mehr Luft zu verschaffen. Auch die Vernetzung mit 
Nachbarbranchen wie der Hotellerie, Tagesgastronomie oder 
dem Tourismus kann helfen. Aber auch die nachtökonomischen 
Betriebe selbst können ihre Resilienz verbessern, indem sie ihre 
Geschäftsmodelle und Angebote an veränderte Bedürfnisse 
anpassen und so neue Zielgruppen erschließen“, so der Staats-
sekretär weiter. 

Hintergrund

Durchgeführt wurde die Studie von Prognos im Auftrag des 
Ministeriums für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus Baden-
Württemberg. Analysiert wurden mit Blick auf die Nachtökonomie 
unter anderem, welche Besonderheiten herrschen, woher die 
Gäste kommen, wie eine „typische“ Nacht vor Ort aussieht, 
welche Rolle die „Night Governance“ spielt und welche Heraus-
forderungen gesehen werden. Die Studie zeigt außerdem 
aktuelle Trends und Möglichkeiten zur Verbesserung der 
aktuellen Situation der Nachtökonomie sowie Fördermöglichkei-
ten auf. Am Ende werden zwölf Empfehlungen zur Stärkung der 
Nachtökonomie mit gezielten Aktionen und Maßnahmen 
vorgeschlagen. Auf dieser Grundlage können nun vor Ort 
geeignete Strategien und passende Maßnahmen in Angriff 
genommen werden. 

Anlage: Langfassung Studie NightLÄND (Prognos 2025)



Einladung zur Vortragsreihe 
„Leben mit Sehbehinderung“ 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband 
Württemberg e. V. lädt zu einer Veranstaltungs-
reihe unter dem Motto „Leben mit Sehbehin-
derung“ in digitalem Format (Zoom) oder per 
Telefon, ein. Nachlassende Sehkraft tritt oft 
unerwartet ein und stellt die Betroffenen, aber 
auch die Angehörigen und Freunde vor große 
Fragen und Herausforderungen. Mit der 
Vortragsreihe möchten wir dem genannten 
Personenkreis Informationen geben, wie ein 
selbstständiges und selbstbestimmtes Leben trotz Sehbehinde-
rung möglich ist.

Termine:

08.10.2025

Referent: Optiker Mezger aus Sindelfingen

Thema:  Sehhilfen-Beratung beim Low Vision - Optiker

Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr

BSV Württemberg e.V. lädt Sie zu einem geplanten Zoom-
Meeting ein. Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 2025

Link zum Beitreten des Zoom Meetings: Schnelleinwahl 

+496950500952,,85858293801# Deutschland

+496950502596,,85858293801# Deutschland

https://us06web.zoom.us/j/85858293801

Meeting-ID: 858 5829 380

Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter 
der Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv-
wuerttemberg.de, an. Sie erhalten dann vor der Veranstaltung 
den Link zur Zoomkonferenz.

BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart, 

https://www.bsv-wuerttemberg.de/
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Digitalcampus erleben: 
Tag der offenen Tür der 
DHBW und der 
Zukunftsakademie 
Heidenheim
Heidenheim – Mit dem Neubau auf dem 
Hanns-Voith-Campus 1 haben die Duale 
Hochschule Baden-Württemberg (DHBW) und die Zukunftsaka-
demie Heidenheim e. V. (ZAK) im Sommer ein Gebäude bezogen, 
das für modernes Lernen, Forschen und Arbeiten steht. Mit einem 
Tag der offenen Tür am Samstag, 27. September, laden beide 
von 11 bis 16 Uhr alle Interessierten ein, die neuen Räumlichkei-
ten zu erkunden.

„Mit dem neuen Gebäude für DHBW und die ZAK ist nicht nur ein 
Ort des Lernens entstanden, sondern ein Campus voller Ideen, 
Innovationen und Begegnungen“, betont Prof. Dr.-Ing. Dr. Rainer 
Przywara, Rektor der DHBW Heidenheim. Stefanie Kersten, 
Geschäftsführerin der ZAK, ergänzt: „Kinder und Jugendliche 
entdecken bei der ZAK ihre Begeisterung für Technik und 
Naturwissenschaften, die Studierenden der DHBW entwickeln 
diese Neugier zu professioneller Kompetenz weiter. Der Campus-
Tag zeigt, wie Begeisterung für Technik und Forschung über alle 
Altersstufen hinweg wachsen kann.“

Die DHBW Heidenheim bietet neben Gebäudeführungen auch 
Vorträge an, beispielsweise zu Künstlicher Intelligenz und 
autonomem Fahren. Im Aurelia-Labor kann man Augmented-
Reality-Anwendungen selbst ausprobieren. Darüber hinaus gibt 
es Informationen zu den mehr als 20 Bachelor- und Master-
Studienangeboten der DHBW Heidenheim und den internationa-
len Aktivitäten der Hochschule.

Auch die Zukunftsakademie Heidenheim gestaltet ein vielfältiges 
Programm für Kinder und Jugendliche, das Forschung und 
Technik erlebbar macht: Ob sie Namensschilder aus Metall 
prägen, Holzroboter basteln oder LEGO-Roboter steuern – hier 
können junge Tüftlerinnen und Tüftler ihrer Kreativität freien Lauf 
lassen. Als besonderes Highlight wird um 15 Uhr ein Live-
Funkkontakt zur Neumayer-Station in der Antarktis hergestellt, 
bei dem ein Forscher Kinderfragen beantwortet und Einblicke in 
das Leben am Südpol gibt.

Weitere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungspunkten 
sind zu finden unter www.heidenheim.dhbw.de/termine sowie 
unter https://www.zak-heidenheim.de/tag-der-offenen-tuer/

Die Albschäfer-Zeitspuren in der
Heidenheimer Brenzregion
Wandern durch Urzeit, Eiszeit und Kultur

Der Albschäferweg bietet eine einzigartige Kombination aus 
Natur pur, lebendiger Geschichte und regionaler Kulinarik. An ihn 
angekoppelt sind zehn Rundwanderwege, auf welchen die 
Jahrmillionen alte Landschaft der Heidenheimer Brenzregion 
abschnittsweise erkundet werden kann.

Die Albschäfer-Zeitspuren sind unter www.albschaeferweg.de 
ausführlich beschrieben. Ein gedruckter Info-Flyer zum Albschä-
ferweg und seinen Zeitspuren kann beim Team Freizeit und 
Tourismus im Landratsamt unter Telefon 07321 321-2593 oder 
per E-Mail an info@heidenheimer-brenzregion.de bestellt 
werden. Ebenso sind dort ein Wanderführer mit allen Details zum 
Albschäferweg und den Zeitspuren sowie ein Wanderkartenset 
zur Heidenheimer Brenzregion gegen Gebühr erhältlich.



Veranstaltung der Kontaktstelle Frau und 
Beruf zum Thema Arbeitsmarktintegration 
Am 30. September 2025 gehen die Kontaktstelle Frau und Beruf 
Heidenheim und Dr. Lea Bendele der Frage nach, wie eine 
erfolgreiche, berufliche Integration gelingen kann. 

In der Veranstaltung, die von 14 bis 17 Uhr im Landratsamt 
Heidenheim (Haus A, Raum A 142) stattfindet, geht es um 
unterschiedliche Fragen zum Thema Arbeitsmarktintegration, 
etwa wie eine erfolgreiche Integration ausländischer Frauen in 
den deutschen Arbeitsmarkt schneller und einfacher gelingen 
kann, in welchen Berufsfeldern ein Einstieg möglich ist oder wie 
die gelernten Berufe aus dem Heimatland in Deutschland 
verwendet werden können. Zudem werden Unterstützungsange-
bote beleuchtet.

Referentin Dr. Lea Bendele hat zum Thema „Arbeitsmarktintegra-
tion in Deutschland“ geforscht. Über fünf Jahre hat sie insbeson-
dere mit rumänischen Bürgerinnen und Bürgern gesprochen, war 
in Unternehmen und hat Herausforderungen untersucht. Die 
Ergebnisse ihrer Forschungsarbeit wird sie vorstellen.

Nähere Informationen zu der kostenfreien Veranstaltung gibt es 
per Mail an frau-und-beruf@landkreis-heidenheim.de oder unter 
Telefon 07321 321 2558. 

Jetzt Pflegeeltern werden
Infomöglichkeiten in Giengen im Oktober und November 

Kinder und Jugendliche, deren Eltern vorübergehend oder auf 
Dauer mit der Erziehung ihres Kindes überfordert sind, benötigen 
außerhalb der eigenen Familie ein stabiles und geborgenes 
Umfeld. Der Landkreis Heidenheim sucht deshalb dringend 
Pflegeeltern, die bereit sind, diese wichtige Rolle zu übernehmen.

Ob Einzelpersonen oder Paare – Pflegeeltern schenken einem 
Kind Zeit, Zuwendung und Halt. Voraussetzungen sind u.a. 
Geduld, Offenheit und eine stabile Lebenssituation. Unterstüt-
zung durch Schulungen, Beratung und finanzielle Leistungen wird 
selbstverständlich bereitgestellt.

Der Pflegekinderfachdienst bietet Interessierten die Möglichkeit, 
sich am Montag, 6. Oktober 2025, von 14 bis 16 Uhr, sowie am 
Montag, 10. November 2025, von 14 bis 16 Uhr in der Beratungs-
stelle für Eltern, Kinder und Jugendliche in Giengen (Heidenhei-
mer Str. 15) unverbindlich mit Mitarbeitenden des Pflegekinder-
fachdienstes auszutauschen.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Informationen bekommen 
Interessierte auch beim Pflegekinderfachdienst des Landratsam-
tes Heidenheim unter Tel. 07321 321-2527 oder 

per E-Mail an pflegekinder@landkreis-heidenheim.de.
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Heizen mit Erneuerbaren EnergienNächster 
Vortrag im Rahmen der „Klimagespräche“ 
am 1. Oktober 2025
Das Zentrum für nachhaltige Energieversorgung, Klimaschutz 
und Klimafolgenanpassung (ZEKK) – die regionale Energieagen-
tur des Landkreises Heidenheim und des Ostalbkreises – lädt 
gemeinsam mit dem Landkreis Heidenheim zur Veranstaltungs- 
und Vortragsreihe „Klimagespräche“ ein. Mit dem Format haben 
Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, sich zu unterschiedli-
chen Themen im Bereich des Klimaschutzes zu informieren. 

Am Mittwoch, 1. Oktober 2025, findet erneut ein Vortrag zum 
Thema „Heizen mit Erneuerbaren Energien“ statt. Beginn ist um 
18.30 Uhr im Landratsamt Heidenheim (Felsenstraße 36, Raum B 
004). Die Veranstaltung richtet sich an alle, die sich für nachhalti-
ge Heizlösungen und den Einsatz erneuerbarer Energien im 
Gebäudebereich interessieren.

Zu Gast ist Stefan Mickley, Obermeister der SHK-Innung 
Heidenheim und selbständiger Installateur und Heizungsbauer-
meister. In seinem SHK-Betrieb hat er sich auf die Sanierung von 
Heizungen in Bestandsgebäuden spezialisiert. Als Mitglied im 
Bundesverband Wärmepumpen e.V. und als zertifizierter 
Kältefachbetrieb sowie mit langjähriger Erfahrung im Bereich 
Biomasse sucht er zusammen mit Eigenheimbesitzern die 
optimale und effizienteste Lösung, um das Heizen mit erneuerba-
ren Energien langfristig günstig und umweltfreundlich zu 
realisieren. Er berichtet aus seiner täglichen Arbeit und stellt 
nachhaltige Heizlösungen sowie die Möglichkeiten der Förderun-
gen vor.

Die Veranstaltung ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Für Fragen und weitere Auskünfte zur Veranstal-
tungsreihe stehen Anja Bittner, Geschäftsführerin des ZEKK, 
unter Tel. 07321 2794560 oder per E-Mail an info@zekk-ow.de, 
sowie Florian Drollinger, Stabsstelle Klimaschutz und Nachhaltig-
keit beim Landratsamt Heidenheim, unter Tel. 07321 321-1341 
oder per E-Mail an klimaschutz@landkreis-heidenheim.de als 
Ansprechpersonen zur Verfügung.  

Einladung der Allgemeinen 
Blinden- und Sehbehindertenhilfe 
e.V. (ABSH) 
– Regionalgruppe Ostalb-Hohenlohe – 

Wir laden Sie herzlich ein zu unserem Treffen, am Samstag, 
18.10.2025 um 14:00 Uhr im Wirtshaus „Barfüßer“, Nebenraum, 
Helferstr. 12, 73430 Aalen.

Als Gast dürfen wir Herrn Klotzbücher vom Polizeipräsidium 
Aalen zum Thema: Enkeltrick, Schockanrufe – Verhaltensweisen 
begrüßen. Wir hoffen auf zahlreiche Teilnehmer, möglichst auch 
Nichtmitglieder, um für das Thema zu sensibilisieren.

Ausdrücklich erwünscht sind bei all unseren Treffen immer 
Betroffene, sowie die Angehörigen betroffener und ratsuchender 
Menschen. Um besser planen zu können, bitten wir um vorherige 
Anmeldung per Telefon oder E-Mail direkt bei Jürgen Dreher 
(Gruppenleiter) E-Mail: rg-ostalb@abs-hilfe.de oder Tel. 
07964/3173.

Nähere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage: 
www.abs-hilfe.de



Rentenangelegenheiten

Kirchliche Nachrichten

Evang. Pfarramt Nattheim-Ost –
Fleinheim-Dischingen
Pfarrstelle zurzeit unbesetzt
Alleestraße 40,  89564 Nattheim
Tel. 07321/71237,  Fax 07321/71965
pfarramt.nattheim-ost-fleinheim-dischingen@elkw.de
http//www.haertsfeld-sued.de
o

o

Evangelische Kirchengemeinde Härtsfeld Süd

Evang. Pfarramt Oggenhausen -
Nattheim-West
Pfrin. Karin Kuhn
Weiherstraße 8, 89522 HDH-Oggenhausen
Tel. 07321/72939
E-Mail: pfarramt.oggenhausen-nattheim-west@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Gemeindebüro
Sandra Mauch-Cvetkovic
Tel. 07321/71237, Fax 07321/71965
E-Mail: sandra.mauch-cvetkovic@elkw.de

Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Mo. 9.00 Uhr – 12.00 Uhr; Di. 15.00 Uhr – 17.00 Uhr, 
Mi. 13.00 – 15.30 Uhr; Do. 9.00 – 13.00 Uhr,
Freitag nicht geöffnet

Wochenspruch:

Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch. 

1.Petrus 5,7 

Sonntag, 28. September

09:30 Uhr Gottesdienst
 (Pfrin. Karin Kuhn),
 Petruskirche Fleinheim 
 – Opfer für die Jugendarbeit –

10:30 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Theo Walter Baur, 
 Felicitas Pauline Schuh und Melina Simann 
 (Pfrin. Karin Kuhn), 
 Wendelinskirche Oggenhausen
 – Opfer für die Jugendarbeit –

Mittwoch, 01. Oktober

09:30 Uhr Krabbelgruppe "Hallo Kinder", 
 Bonhoeffer-Gemeindehaus Nattheim

Donnerstag, 02. Oktober

14:30 Uhr Nachmittagskreis, 
 Bonhoeffer-Gemeindehaus

N. N.Schwarz
 © GemeindebriefDruckerei.de

Liebe Gemeindemitglieder,
für den bevorstehenden Erntedank-
Gottesdienst, der in diesem Jahr am 5. 
Oktober 2025 stattfinden wird, bitten wir 
Sie wieder um Ihre Erntegaben. Diese 
können direkt in der Kirche abgegeben 
werden, und zwar am Samstag, 4. 
Oktober 2025 bis 12 Uhr. 

Die Erntegaben gehen wieder an den Heidenheimer Tafelladen – 
und natürlich möchten wir vorher zum Erntedankgottesdienst am 
Sonntag, 05.10.2025 auch unsere Kirche ein wenig schmücken. 
Wir bitten Sie, insbesondere die Menschen, die auf die Tafelläden 
angewiesen sind, nicht zu vergessen und danken herzlich für Ihre 
Erntedankgaben! Nachfolgend eine Liste von Lebensmitteln und 
Hygiene-artikeln, die bei der Tafel besonders benötigt werden: 
Mehl, Zucker, Nudeln, insbes. Spaghetti, Konserven aller Art (z.B. 
Bohnen, Tomaten, Erbsen, Fisch usw.), Kaffee (Pulver und 
Instant), Tee, Haltbare Milch, Kartoffelpüree, Ketchup, Tomaten-
sauce, Essiggurken, Babynahrung (Gläschen), Marmelade, 
Honig, Haferflocken, Cornflakes, Erbsen, Linsen (trocken), Reis, 
Essig, Öl, Salz, Duschgel, Shampoo, Zahnpasta, Zahnbürsten, 
Windeln, Handseife, Waschmittel, Spülmittel, Allzweckreiniger. 
Bitte keine angefangenen / angebrochenen oder abgelaufenen 
Artikel spenden. 

Bundesweite Rentenblicker Kampagne 
Rente zum Anfassen: DRV BW vermittelt 
Alltagskompetenz 
Mit dem Referentenservice Finanzwissen in die Klassenzimmer 
bringen 

Viele Jugendliche starten nach der Schule in Ausbildung oder Studium 
– und haben dabei das Thema Altersvorsorge kaum im Blick. Damit 
junge Menschen frühzeitig verstehen, wie wichtig gesetzliche 
Rentenversicherung und private Altersvorsorge sind, bietet die 
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) mit 
der bundesweiten DRV-Kampagne „Rentenblicker“ den besonderen 
Service auch für baden-württembergische Schulen an. Als öffentlich-
rechtliche Institution garantiert die DRV BW zudem ein neutrales und 
unabhängiges Bildungsangebot. Rund 100 speziell von der DRV BW 
geschulte Rentenprofis kommen direkt in die Klassen und vermitteln in 
einer 90-minütigen Unterrichtsstunde auf verständliche, praxisnahe 
und altersgerechte Weise: 
• wie die gesetzliche Rentenversicherung funktioniert,
• welche Vorteile die soziale Absicherung bietet und 
• warum es sich lohnt, schon früh über die eigene Altersvorsorge  
 nachzudenken. 

Der Rentenblicker-Referentenservice ist kostenfrei und richtet sich vor 
allem an allgemeinbildende und berufliche Schulen ab Klasse 9. Diese 
profitieren doppelt: Zum einen werden die Schülerinnen und Schüler 
für ein wichtiges Lebensthema sensibilisiert, zum anderen lässt sich 
das Angebot hervorragend in Fächer wie Gemeinschaftskunde, 
Wirtschaft oder Sozialkunde einbinden. Interessierte Schulen und 
Lehrkräfte können den Referentenservice unkompliziert für ihre 
Region unter www.rentenblicker.de/referentenservice-bestellen 
anfragen und Termine vereinbaren. Zudem bietet die Initiative der 
Deutschen Rentenversicherung diverses Unterrichtsmaterial unter 
www.rentenblicker.de/fuer-die-schule an. Diese Materialien sind 2024 
zum zweiten Mal mit dem Comenius-EduMedia-Siegel ausgezeich-
net worden. Schon 2022 würdigte die Gesellschaft für Pädagogik, 
Information und Medien „Johann Amos Comenius“ e. V. (GPI) die 
Initiative. Details zum gesamten Bildungsangebot unter www.renten-
blicker.de
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Kulturecke

Tanztee in Gerstetten am Sonntag, 28. 
September 2025 von 15.00 – 18.00 Uhr 
Erstmalig nach der Sommerpause
Am kommenden Sonntag, 28. September 2025 findet wieder der 
beliebte Tanztee des Ortsseniorenrates in Gerstetten in den Räum-
lichkeiten des Tanzsportclubs in der Gartenstraße 28, Gerstetten statt.

Blautopf zum 
Naturwunder 2025 nominiert - 
Bitte um Unterstützung bei der 
Wahl
Unser Blautopf hat die Chance „Naturwunder des Jahres 2025“ zu 
werden! Die Heinz Sielmann Stiftung und der Deutsche Wanderver-
band rufen zur Wahl auf – und der Blautopf ist unter den neun 
nominierten Naturphänomenen. Bis zum 28. September kann man 
online für den Blautopf abstimmen. Momentan belegen wir den 3. 
Platz. Für ein bestmögliches Abschneiden würden wir uns freuen, 
wenn wir aus unserem Netzwerk Unterstützung bekommen. Vielleicht 
kann der ein oder andere auch in seinem Umfeld auf die Abstimmung 
hinweisen. Wir sind für jede Stimme dankbar und würden uns freuen, 
wenn wir den Titel doch noch nach Baden-Württemberg holen 
könnten. Link zur Abstimmung: www.wanderverband.de



Pfarrbüro:
Gartenstr. 31, 89564 Nattheim, 
Tel. 07321/71216, Fax 07321/73490
E-Mail: ZumHeiligstenHerzenJesu.Nattheim@drs.de
E-Mail: bernd.hensinger@drs.de
Tel. 07327/391
http://www.se-haertsfeld.drs.de
o

Öffnungszeiten:
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr u. 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag und Freitag 9.00 – 11.00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Bettina Schöne-Kotulla
o

Sprechzeit Pfarrer Bernd Hensinger
Terminvereinbarung im Pfarrbüro

Katholische Kirchengemeinde
Herz Jesu Nattheim

Pfarrbüro:
Gartenstr. 31, 89564 Nattheim, 
Tel. 07321/71216, Fax 07321/73490
E-Mail: StGeorg.Auernheim@drs.de
E-Mail: bernd.hensinger@drs.de
http://www.se-haertsfeld.drs.de
o

Öffnungszeiten:
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Erika Göth 
o

Sprechzeit Pfarrer Bernd Hensinger
Terminvereinbarung im Pfarrbüro

Bitte keine Kühlware und keine alkoholischen Getränke.Falls 
selbstgemachte Marmelade o.ä. gespendet wird, achten Sie bitte 
auf ausreichende Kennzeichnung (z.B. „Erdbeergelee – Juli 
2025“), ideal mit Zutatenliste.Vielen Dank für Ihre Gaben.

Liebe Fleinheimerinnen und Fleinheimer,
am 5. Oktober feiern wir in allen Teilgemeinden der Ev. Kirchen-
gemeinde Härtsfeld Süd das Erntedankfest.Wie in den Jahren 
zuvor werden auch 2025 die Konfirmanden und die Kinderkirch-
kinder unterwegs sein, um die Erntegaben für die Petruskirche in 
Fleinheim einzusammeln. Termin ist Samstag, der 4. Oktober, 
um 9.30 Uhr, Treffpunkt ist am Gasthaus Ochsen.

Wer hat, kann gern einen Leiterwagen mitbringen.

Bitte stellen Sie die Erntegaben bereit, die Sie zur Verfügung 
stellen können – herzlichen Dank!

Zentrales Gemeindefest am Sonntag, 12. 
Oktober 2025 in Fleinheim
Herzliche Einladung zum zentralen Gemeindefest der Kirchenge-
meinde Härtsfeld Süd am Sonntag, 12. Oktober 2025 im Dorfge-
meinschaftshaus Fleinheim!Wir beginnen den Tag mit einem 
Gottesdienst um 10:30 Uhr in der Petruskirche Fleinheim, 
gestaltet von Pfarrerin Karin Kuhn.Im Anschluss feiern wir 
gemeinsam weiter im Dorfgemeinschaftshaus. Dort erwartet Sie 
ein gemütliches Beisammensein mit leckeren Speisen zum 
Mittagessen sowie Kaffee und Kuchen am Nachmittag.Lassen 
Sie uns diesen Tag in fröhlicher Gemeinschaft verbringen – mit 
guten Gesprächen, Begegnungen und einem herzlichen 
Miteinander.Im Namen des KirchengemeinderatsKarin Kuhn, 
Pfarrerin

Das Pfarrbüro in Nattheim
ist vom 16.09.25 bis 30.09.25 nicht besetzt.

In dringenden seelsorgerlichen Angelegenheiten wenden Sie sich 
bitte an das Pfarrbüro in Oggenhausen, Tel. 07321/72939 und 
sprechen Sie dort gegebenenfalls auf den Anrufbeantworter.

Samstag, 27. September

 – kein Gottesdienst in St. Josef Oggenhausen –
 – An diesem Sonntag ist Caritas-Kollekte –

Sonntag, 28. September
10.00 Uhr Kirche Kunterbunt - Gemeindehaus
  Dischingen

10.30 Uhr Eucharistiefeier - Herz-Jesu-Kirche
 ( + Walter Knaus )

18.00 Uhr MEHR-Gottesdienst - Friedenskirche
  Dischingen

Donnerstag, 02. Oktober

09.00 Uhr Rosenkranz - Bischof-Sproll-Haus

14.30 Uhr Ökumenischer
 Seniorennachmittag - Ev. Bonhoeffer-
  Gemeindehaus

Samstag, 04. Oktober
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum
 Erntedank - St. Josefs-Kirche

Sonntag, 05. Oktober
10.30 Uhr Eucharistiefeier zum 
 Erntedank mit 40jährigem 
 Kirchenchorjubiläum - Herz-Jesu-Kirche

Sonntag, 28. September

 – An diesem Sonntag ist Caritas-Kollekte –

09.00 Uhr Eucharistiefeier - St. Georgs-Kirche

10.00 Uhr Kirche Kunterbunt - Gemeindehaus
  Dischingen

18.00 Uhr MEHR-Gottesdienst - Friedenskirche
  Dischingen

Mittwoch, 01. Oktober

09.00 Uhr Eucharistiefeier - Maria im Stein in
  Steinweiler

Sonntag, 05. Oktober

09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier zum
 Erntedank - St. Georgs-Kirche
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Nachmittagskreis für Ältere und
Katholischer Seniorenkreis Nattheim
Herzliche Einladung zum ökumenischen Nachmittag am 
Donnerstag, 2. Oktober im Bonhoeffer-Gemeindehaus.

„Ich schreibe, also bin ich…“  – Vom Kindheitstraum zur Lyrikerin.

Die Eglinger Autorin und Prädikantin Cornelia Elke Schray wird 
uns mit ausgewählten Kostproben aus über 1000 eröffentlichten 
Texten aus ihrem Leben und Arbeiten erzählen und berichten, wie 
Texte entstehen, wie es sich anfühlt, die eigenen Worte gedruckt 
zu sehen und einiges mehr.

Beginn ist um 14.30 Uhr mit Kaffeetrinken und Zeit für 
Gespräche.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Abfahrtszeiten des Busses:

13.50 Uhr Haltestelle Lindlestraße,

13.55 Uhr Haltestelle Rathaus,

14.00 Uhr Haltestelle Fleinheimer Straße,

14.10 Uhr Haltestelle Gasthaus „Ochsen“ Fleinheim
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Bodo Scherwat, 
Hans-Holbein-Straße 27, 89520 Heidenheim. 

Telefon 07321/65278,
E-Mail: Bodo.Scherwat@scherwat.com

Neuapostolische Kirche Nattheim

Liebe MEHR-Interessierte,
Herzliche Einladung zu unserem nächsten 
MEHR-Gottesdienst am 28.09.25 um 18 
Uhr in der Friedenskirche Dischingen 
zum Thema "Franziskus“.  Nach dem 
Gottesdienst wollen wir wieder miteinander ins Gespräch 
kommen. Für Getränke ist gesorgt, wir würden uns freuen, wenn 
Sie dazu Häppchen/ Fingerfood mitbringen.

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Pastoralteam

Sonntag, 28. September, 
9.30 Uhr, Gottesdienst 
 PR A. Eberhardt



Vereinsnachrichten

Turn- und Sportgemeinde Nattheim

Ausführliche Informationenunterwww.tsg-nattheim.de

TSG Nattheim ehrt Benjamin Burr 
für 400 Spiele
Ein ganz besonderer Meilenstein: Benjamin Burr hat mittlerweile 
400 Spiele für die Aktive der TSG Nattheim absolviert. Eine Zahl, 
die für außergewöhnliche Beständigkeit, Treue und Leidenschaft 
steht.

Benjamin spielte bereits in der Jugend für die TSG und blieb 
seinem Heimatverein stets treu. Über viele Jahre hinweg war er 
eine feste Größe in der 1. Mannschaft, wo er auf seiner linken 
Seite immer alles gegeben hat. Seine Verlässlichkeit, sein 
Einsatzwille und seine Loyalität machen ihn seit jeher zu einem 
unverzichtbaren Spieler.

Heute bringt Benjamin seine große Erfahrung nicht nur als Spieler 
ein, sondern gibt sie auch an die nächste Generation weiter. Als 
Trainer der 2. Mannschaft hilft er den jungen Spielern, sich im 
Aktivenbereich zurechtzufinden und sich weiterzuentwickeln.

Die TSG bedankt sich herzlich bei Benjamin für seine unglaubli-
che Vereinstreue, seinen stetigen Einsatz und die vielen unver-
gesslichen Spiele. Wir freuen uns auf weitere gemeinsame Jahre 
mit dir im TSG-Trikot!
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Punktspiele
Kreisliga B

Sonntag, 28. September
13.00 Uhr, TSG Nattheim gegen RSV Oggenhausen 
 Sportplatz „Halde“

Bezirksliga

Sonntag, 28. September
15.00 Uhr, TSG Nattheim gegen SSV Aalen
 Sportplatz „Halde“

Punktspiele TSG Abteilung Fußball
E-Junioren Bezirksturnier

Freitag, 26. September
17.00 Uhr, TSG Nattheim III, in Dischingen
17.00 Uhr, TSG Nattheim II, in Nattheim

E-Junioren Bezirksturnier

Freitag, 26. September
17.00 Uhr, TSG Nattheim III, in Sontheim an der Brenz
18.00 Uhr, TSG Nattheim I, in Nattheim

D-Junioren Kreisstaffel

Samstag, 27. September
13.00 Uhr, FC Härtsfeld 03 I gegen TSG Nattheim I

C-Junioren Kreisstaffel

Samstag, 27. September
14.30 Uhr, TSG Nattheim gegen 
 SGM Sontheim/Hermaringen I
 Sportplatz „Halde“

A-Junioren Kreisstaffel

Samstag, 27 September
16.00 Uhr, SGM FV 08 Unterkochen Team Kocher 
 Härtsfeld II gegen TSG Nattheim

B-Junioren Kreisstaffel

Sonntag, 28. September
10.30 Uhr, SGM Härtsfeld/Bachtal gegen TSG Nattheim

TSG Nattheim ehrt Fabian Horsch
für 250 Spiele
Am vergangenen Sonntag durfte die TSG Nattheim eine beson-
dere Ehrung vornehmen: Unser Kapitän Fabian Horsch 
absolvierte mittlerweile 250 Spiele für die Aktive Mannschaft.

Fabian schnürte bereits als A-Jugendlicher die Schuhe für unsere 
1. Mannschaft und entwickelte sich seitdem zu einer festen Größe 
im Team. Er ist nicht nur auf dem Platz ein Vorbild, sondern auch 
abseits davon eine wichtige Stütze. Mit seinem Einsatz und seiner 
Leidenschaft für den Fußball prägt er seit vielen Jahren das 
Gesicht unserer Mannschaft.

Die TSG bedankt sich herzlich bei Fabian für seine Treue, sein 
Engagement und seinen unermüdlichen Einsatz. Wir freuen uns 
auf viele weitere Spiele mit unserem Kapitän im TSG-Trikot!
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TSG Nattheim bedankt sich bei der 
Kreissparkasse Heidenheim für neue Trikots
Ein einheitliches Bild auf und neben dem Platz: Dank der 
großzügigen Unterstützung der Kreissparkasse Heidenheim 
konnten unsere beiden Aktiven-Mannschaften – Bezirksliga und 
Kreisliga – mit neuen Trikots ausgestattet werden.

Besonders schön ist dabei, dass nun sowohl die 1. als auch die 2. 
Mannschaft in einem gemeinsamen Design auflaufen können. 
Das stärkt nicht nur den Zusammenhalt innerhalb des Vereins, 
sondern sorgt auch für einen einheitlichen und professionellen 
Auftritt unserer Teams.

Die Übergabe der neuen 
Tr ikots erfo lgte durch 
Sascha Prater, selbst ein 
ehemaliger Spieler der 
TSG, was diese Aktion für 
uns noch einmal ganz 
besonders macht.

Die TSG Nattheim bedankt 
sich herzlich bei der Kreis-
sparkasse Heidenheim für 
diese wertvolle Unterstüt-
zung und die langjährige 
Partnerschaft. 

Solche Engagements ma-
chen es möglich, dass wir 
unsere Mannschaf ten 
bestmöglich ausstatten 
und gemeinsam mit Stolz in 
die neue Saison starten 
können.

Saisonstart 2025/2026 der TSG Nattheim – 
Auftakt nach Maß
Die neue Kegelsaison 2025/2026 begann für die erste Mann-
schaft der TSG Nattheim mit einem überzeugenden Heimsieg. 
Gegen den SKV Giengen setzten sich die Nattheimer klar mit 7:1 
Mannschaftspunkten und 3325: 3148 Kegeln durch. Je länger 
der Wettkampf dauerte, desto dominanter wurde die TSG.

Die Startpaarung lieferte gleich zu Beginn spannende Duelle: Der 
noch 15-jährige Manuel Oberschmid gewann mit 2:2 Sätzen, 
aber dank der besseren Gesamtkegelzahl von 531: 517 seinen 
Mannschaftspunkt – der entscheidende letzte Satz ging mit nur 
einem Kegel Vorsprung an ihn. Gerhard Schuller lieferte ein 
echtes Nervenspiel: Im letzten Satz war er noch mit 1:2 Sätzen 
zurück, lag in Rückstand und drehte die Partie dann mit einem 
herausragenden Schluss-Satz von 151: 137. Dank dieses 
Endspurts sicherte er sich hauchdünn 569: 567 Kegel – ein Sieg 
mit nur zwei Kegeln Vorsprung.

In der Mittelpaarung musste Dominik Wöger nach 60 Schüben 
verletzungsbedingt passen. Ersatzspieler Kemal Özdemir, der 
nach längerer Pause wieder zum Einsatz kam, tat sich schwer, 
sodass der Gegner den Ehrenpunkt für Giengen holte. Boro 
Herceg ließ hingegen keinerlei Zweifel aufkommen: Mit einer 
überragenden Tagesbestleistung von 588 Kegeln dominierte 
er seinen Gegner in allen vier Sätzen und holte souverän den 
Mannschaftspunkt.

Die Schlusspaarung brachte den klaren Endstand. Thomas 
Sladek gab nur einen Satz ab und gewann mit 564: 519 Kegeln 
(3:1 Sätze). Pascal Fauth machte mit 559: 484 Kegeln (4:0 
Sätze) den deutlichen 7:1-Erfolg perfekt.

Auffällig war die Dominanz im Abräumen: Durch ruhiges und 
präzises Abräumspiel sicherte sich die TSG in engen Duellen die 
entscheidenden Punkte. Dieser starke Auftritt lässt auf weitere 
spannende Begegnungen in der Regionalliga Alb-Donau 
hoffen.

Wettkämpfe

2. Spieltag

Samstag, 27. September

14.00 Uhr, TSV Pfuhl g gegen TSG Nattheim II g

15.30 Uhr, SC Hermaringen gegen TSG Nattheim



Dart

DVOS Pokal 2025/2026 Runde 1: 
Drei von vier TSG-Teams weiter
TSG I bezwingt DOC Untersulmetingen mit 6:4

TSG II unterliegt in Mehrstetten mit 5:6

TSG III triumphiert deutlich in Herbrechtingen mit 7:3

TSG IV gewinnt dramatisches Heimspiel gegen
Göppingen mit 6:5

Am Dienstag, 16. September, empfing die TSG I mit dem DOC 
Untersulmetingen I einen Oberligisten und siegte gegen den 
klaren Favoriten mit 6:4. Die Gastgeber starteten stark in die 
Partie und gewannen die ersten beiden Einzel dank Elezoski und 
Semovic (1x 180). In der Folge glichen die Gäste allerdings aus, 
trotz eines 116er High Finishes von Ugbodu. Die Doppel teilten 
sich die beiden Teams, hier war Beyrle (1x 180) mit Semovic 
erfolgreich. Die Einzelsiege von Bihlmayr, Beyrle und Elezoski 
sicherten den Pokalsieg. Semovic musste sich trotz eines 18er 
Short Games im Decider geschlagen geben.

Am gleichen Tag musste die TSG II beim WSV Mehrstetten 
Fuenfnullois II antreten und verlor knapp mit 5:6 erst im finalen 
Teamgame. Die Gäste zeigten eine kämpferische Leistung, wobei 
sich die Begegnung sehr ausgeglichen gestaltete. Eckardt und 
Beyrle holten zu Beginn wichtige Einzelsiege. Die Doppel teilten 
sich die Mannschaften auch hier, für Nattheim punkteten 
Beyrle/Kurz. 
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Das Doppel Eckhardt/Schroll musste sich trotz einer 180 von 
Schroll geschlagen geben.

Auch der zweite Einzelblock blieb ausgeglichen, mit Siegen von 
Kurz und Schroll. Im Anschluss mussten sich die Breama im 4vs4-
Teamgame nach 1:0-Führung leider noch geschlagen geben.

Am Mittwoch, 17. September, gastierte die TSG III beim TSV 
Herbrechtingen II und feierte einen deutlichen 7:3-Auswärts-
erfolg. Die Nattheimer starteten auch hier ausgeglichen, mit 
Siegen von Robnik und Eberhard. Schütz musste sich trotz eines 
112er Finishes geschlagen geben.

Wieder blieb es auch in den Doppeln ausgeglichen, hier setzten 
sich Robnik/Eberhard im Decider durch. Im finalen Einzelblock 
konnten Haug, Schütz, Eberhard und schließlich Robnik (18er 
Short Game) den Deckel draufmachen.

Am gleichen Tag erlebte die TSG IV ein wahres Pokal-Drama 
gegen den 1. DC Göppingen III. Nach regulärer Spielzeit stand es 
5:5, sodass auch hier das entscheidende Teamgame (4 gegen 4) 
über den Einzug in die nächste Runde entscheiden musste. Die 
Gastgeber behielten aber die Nerven und gewannen das 
Teamgame mit 2:0. Frisch und Glas steuerten je zwei Einzelsiege 
bei. Im Doppel waren Glas/Merkle erfolgreich.

TSG Nattheim mit knapper Niederlage gegen 
Neckarweihingen II
Der Heimkampf der TSG Nattheim gegen den KSV Neckarweihingen 
II gestaltete sich äußerst spanned. Am Ende reichte es trotz großer 
Leidenschaft knapp nicht – 13:17 hieß es nach neun Duellen.

Den Anfang machte Jonathan Frey (57 kg Freistil), der gegen den 
wuchtigen Alexander Weinberg keine Chance hatte. Doch schon im 
nächsten Duell siegte die TSG wieder: Edmond Domokos (61 kg gr.-
röm.) ließ seinem Gegner nicht den Hauch einer Möglichkeit und 
feierte einen spektakulären Sieg durch technische Überlegenheit.

Im Schwergewicht zeigte Marvin Joos (130 kg Freistil) Herz. In einem 
spannenden Fight gegen Sascha Giese blieb er bis zum Schluss dran, 
musste sich aber knapp geschlagen geben. Für den nächsten SIeg 
sorgte dann Dima Shavadze (98 kg gr.-röm.), der seinen Gegner mit 
kraftvollen Würfen nach nur 80 Sekunden auf die Schultern zwang.

Auch Akif Sen (66 kg Freistil) kämpfte mit großem Willen. Nach frühem 
Rückstand drehte er die Partie und gewann mit 8:5 Punkten – die Halle 
stand Kopf. Später setzte Andreas Wiedemann (80 kg gr.-röm.) noch 
ein Ausrufezeichen. Mit sauberer Technik und viel Druck sammelte er 
Punkt um Punkt und siegte souverän 13:2.

In den übrigen Kämpfen mussten sich die Nattheimer zwar geschla-
gen geben, hielten aber immer wieder dagegen und zeigten, dass sie 
bereit sind, um jeden Zähler zu ringen.

Am Ende stand eine knappe Niederlage. Mit diesem Einsatz will die 
TSG im nächsten Einsatz wieder Punkten, um zunächst der Straf-
punkt zum Ligenstart aufgrund des Rückzuges zu egalisieren.

TSG II:

TSG Nattheim II erkämpft Tabellenführung

Die zweite Mannschaft der TSG Nattheim feierte einen knappen 
26:24-Heimsieg gegen den TSV Herbrechtingen II und sprang damit 
an die Spitze der Bezirksliga. Enes Sen und Noor Abusleih brachten 
die TSG kampflos in Führung, ehe Dzenis Dolovac (66 kg) mit einem 
klaren Punktsieg und Mohammed Abusleih (98 kg Freistil) mit einem 
Schultersieg für Jubel sorgten. Auch Eltion Ponik (75 kg Freistil) 
überzeugte mit einem starken Auftritt. Trotz enger Duelle in den 
übrigen Kämpfen behielten die Gastgeber am Ende die Nase vorn. Mit 
diesem Erfolg setzt Nattheim II ein Ausrufezeichen im Titelkampf.

TSG Jugend:

Jugendringer siegen gegen den KSV Aalen

Die Jugendringer der KG Nattheim/Bellenberg J starteten am 
Samstag mit einem Doppelauftritt in die neue Saison gegen den KSV 
Aalen 05 J. 



Jahresausflug ins Allgäu
Die Landfrauen und Junge Landfrauen 
luden für Samstag, 13. September zum 
Jahresausflug ein. 

Mit 45 Ausflüglern ging die Fahrt zur Bauern Käserei Leupolz, der 
aktuell größten und modernsten Käsereigenossenschaft im 
Allgäu. Bei einer 1 ½-stündigen Führung durch den Betrieb 
konnten wir sehr viel zur fast vollautomatischen Käseherstellung 
erfahren. Täglich werden ca. 130.000 Liter Milch von Bauernhö-
fen aus dem hügeligen Voralpenland zu qualitativ hochwertigem 
Käse und Butter verarbeitet. Die Abholung der Hof-Milch, der Bio-
Milch und der Demeter-Milch erfolgt in großen Tanklastwagen, 
jedoch immer getrennt, so dass der Verbraucher beim Einkauf 
sicher sein kann, die gewünschte Qualität zu erhalten. 

Nach Kostproben von Bergkäse, Emmentaler, frischer Milch und 
Buttermilch ging die Reise weiter nach Wangen, wo wir nach einer 
ausgedehnten Mittagspause in zwei Gruppen zur Stadtführung 
gestartet sind. 

Nach rund 2 Stunden haben wir sämtliche Sehenswürdigkeiten 
mit ihren langen und wechselnden, aber auch interessanten 
Geschichten kennengelernt. Am Ende waren sich aber alle einig – 
„Wangen“ ist wirklich eine Reise wert.

Für den Abschluss in Berkheim hat sich das Vorstandsteam um 
Mariska Wekemann und Miriam Ritzel das gemütliche Lokal 
„Larifari“ ausgesucht. Gestärkt und in guter Stimmung ging ein 
sehr schöner Ausflugstag zu Ende.

Besichtigung in der Käserei Leupolz in Schutzanzügen, -mützen 
und -schuhen.

Stadtführung in Wangen
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Zunächst standen die Kämpfe im Freistil auf dem Programm, bei 
denen die Heimmannschaft mit 20:9 triumphierte. Artur Knoll 
eröffnete den Kampfabend mit einem souveränen 10:2-Punktsieg und 
setzte ein starkes Signal. Für Jubel sorgte auch Lorenz Böhm, der in 
einem nervenaufreibenden Duell knapp mit 3:2 gewann. Trotz 
Niederlagen von Magdalena Hemmerich, Tobias Honold und Bilek 
Yusuf hielt die Mannschaft geschlossen zusammen und sammelte 
wichtige Punkte.

Im Anschluss folgte der Rückkampf im griechisch-römischen Stil, der 
noch klarer an die KG ging: 25:4 lautete das Endergebnis. Wieder 
glänzte Artur Knoll mit einem schnellen Schultersieg, ehe Yusuf 
Bilek und Ben Steiner ihre Gegner ebenfalls auf die Matte legten. 
Den Schlusspunkt setzte erneut Lorenz Böhm, der mit einem 
knappen Punktsieg seine starke Form bestätigte.

Tagesordnungspunkte für die Jahreshauptver-
sammlung der Tennisabteilung
Datum: 10. Oktober 2025

Uhrzeit: 19:30Uhr

Ort: Tennisheim Halde

1. Begrüßung und Eröffnung der Versammlung
•Eröffnung durch den Abteilungsleiter
•Feststellung der Beschlussfähigkeit

2. Genehmigung der Tagesordnung
•Vorschläge zur Ergänzung oder Änderung

3. Rückblick auf das vergangene Jahr
•Bericht des Abteilungsleiters
•Rückblick auf Veranstaltungen und Meisterschaften
•Erfolge und Herausforderungen

4. Bericht des Kassenwarts
•Vorstellung der Jahresabrechnung
•Einnahmen und Ausgaben des vergangenen Jahres
•Finanzielle Situation der Abteilung

5. Entlastung des Vorstands
•Antrag auf Entlastung des Vorstands für das vergangene Jahr
•Abstimmung

6. Entlastung des Kassenwarts
•Antrag auf Entlastung des Kassenwarts für das vergangene Jahr
•Abstimmung

7. Neuigkeiten und Veränderungen
•Informationen zu anstehenden Projekten oder Veränderungen (z. B. 
Platzsanierung)

8. Ausblick auf das kommende Jahr
•Planung von Veranstaltungen und Turnieren
•Zielsetzungen für die nächste Saison

9. Anträge und Wünsche der Mitglieder
•Gelegenheit für Mitglieder, Anträge zu stellen oder Wünsche zu 
äußern

10. Sonstiges
•Offene Diskussion
•Arbeitsdienste 2025 und Frühjahr 2026
•Nächste Schritte und Termine

11. Schlusswort
•Danksagung und Verabschiedung durch den Abteilungsleiter



Bike Sport Nattheim e.V.

Schlammschlacht in Weiler: 
Doppelpodium für BSN
Am 14. September gingen vier Fahrer von Bike Sport Nattheim 
beim Berg-Ochs-MTB-Cup in Weiler i.d.B. an den Start. Gefahren 
wurde auf einem durch die Bedingungen erschwerten Cross-
Country-Rundkurs.

Den Auftakt machte vormittags Kristof Papp, der für das BSN 
Junior Team im U13-Rennen antrat. Die Rennen der Jugendklas-
sen waren Bestandteil der Alb-Gold-Juniors-Cup-Serie. Auf dem 
1,6 km langen Kurs mussten drei Runden absolviert werden. Bei 
halbtrockenen Bedingungen belegte Kristof einen soliden 20. 
Platz.

Am Nachmittag gingen Paris Mistakidis, Ferenc Papp und Tim 
Hauser vom BSN Racing Team auf die Strecke. Pünktlich zum 
Start setzte starker Regen ein, der den für dieses Rennen 2,6 km 
langen Rundkurs in eine wahre Schlammpiste verwandelte. Paris 
Mistakidis musste das Rennen nach einem Kettenriss leider 
vorzeitig beenden. Ferenc Papp kämpfte sich souverän durch die 
rutschigen Passagen und belegte den 2. Platz in der Masters-
Kategorie. Tim Hauser kam von Runde zu Runde besser mit den 
Bedingungen zurecht und sicherte sich am Ende den 2. Platz in 
der Gesamtkategorie.

Ferenc Papp und Tim Hauser (Foto) sichern sich im Matsch 
Plätze auf dem Podium.

Wunderschöne Faltsterne für Weihnachten
Unter Anleitung von Kristina Kroll entstehen wunderschöne 
Faltsterne.

Wann: 15.10.2025 um 19.30 Uhr

Wo: Vereinsraum "Alte Schule“

Anmeldung: nattheim-junge-landfrauen@gmx.de

Nach der Anmeldung erhälst du die Materialliste fürs Basteln.

Auf die Kürbisse fertig los.....
Gemeinsam schnitzen wir Halloween Kürbisse.

Wann: 25.10.2025 um 9.00 Uhr

Wo: Vereinsraum "Alte Schule“

Bitte eigenes Schnitzwerkzeug mitbringen.

Anmeldung: nattheim-junge-landfrauen@gmx.de
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Nattheim u. Fleinheim

Sturzpech für Streif – Podium für Gonzalez
Am 14.09. starteten Simon Gonzalez und Johannes Streif beim 
Schwarzwald-Bike-Marathon in Furtwangen.

Bei bescheidenen Wetterbedingungen und Dauerregen startete 
Gonzalez um 8.00 Uhr auf der Langstrecke über 94 Kilometer und 
1900 Höhenmeter.

Anfangs kam Gonzalez mit den schmierig-nassen Bedingungen 
nicht wirklich zurecht und spielte nach einem halben Stunden mit 
dem Gedanken, das Rennen bei der ersten Zieldurchfahrt nach 
bereits 35 Kilometern zu beenden. Er entscheid sich dann aber 
dagegen und fand prompt immer besser ins Rennen. Im weiteren 
Verlauf konnte er einige Fahrer überholen, welche aus der 
Spitzengruppe zurückgefallen waren. Diese konnte er in den 
folgenden Anstiegen nach und nach distanzieren. Auf den letzten 
flachen Kilometern entlang dem Bahndamm zurück nach 
Furtwangen war Gonzalez in einer Dreiergruppe positioniert. Hier 
setzte er bewusst an zwei kurzen Anstiegen wenige Kilometer vor 
dem Ziel giftige Attacken und konnte sich anschließend an der 
letzten Rampe vor der Zieleinfahrt von seinem übriggebliebenen 
Verfolger abschütteln. Er finishte nach 3:59h auf dem 15. Platz der 
Gesamtwertung und erreichte dadurch Platz 2 in seiner Alters-
klasse.

Bei Streif lief es auf der Kurzstrecke über 46 Kilometer und 800 
Höhenmeter am Sonntag leider nicht nach Plan. Er wurde etwa 
zur Hälfte des Rennens unverschuldet zu Fall gebracht und 
musste das Rennen daraufhin abbrechen. 

Wir wünschen gute Besserung!



Bike Sport Nattheim fährt sechs 
Podestplätzen ein
Am 20. September stand die Alb-Gold Trophy in Trochtelfingen 
auf dem Mountainbike -Rennkalender des Bike Sport Nattheim. 
Sowohl das Junior Team als auch das Racing Team waren mit 
zahlreichen Fahrern am Start. Die traditionsreiche Veranstaltung 
bot einen 30 Kilometer langen Rundkurs mit rund 500 Höhenme-
tern, der je nach Distanz ein- bis dreimal zu fahren war. Das 
Terrain bestand aus Schotterpassagen, Naturwegen und einigen 
steilen Anstiegen.

Junior Team mit zwei Podestplätzen

Für das Junior Team gingen Maddox Kinzler, Jeremia Stark und 
Jonas Ramsperger auf die Kurzdistanz über eine Runde. Alle drei 
fanden gut ins Rennen und konnten sich von Beginn an stark 
positionieren. In der Altersklasse U17 belegte Ramsperger Platz 5 
(Gesamt 27.). In der U19-Wertung fuhr Kinzler als Dritter (Gesamt 
29.) auf das Podium, knapp vor Stark, der den 2. Platz (Gesamt 
12.) belegte. Damit gingen zwei Podestplätze in der U19-Wertung 
nach Nattheim.

Racing Team überzeugt auf allen Distanzen

Auf der stark besetzen Langdistanz (drei Runden) konnte sich 
Simon Gonzalez trotz eines Kettenabwurfs in der letzten Runde 
den 6. Platz in der Gesamt- und Altersklassenwertung sichern. 
Franziska Prügner gewann souverän das Rennen der Frauen.

Direkt nach Start der Mitteldistanz über zwei Runden positionier-
ten sich Paris Mistakidis und Tim Hauser in der Spitzengruppe. 
Hauser konnte sich im Verlauf der ersten Runden gemeinsam mit 
einem weiteren Fahrer am Berg vom Rest absetzen. Erst im 
finalen Sprint setzte er sich erfolgreich durch und sicherte sich 
den Gesamtsieg. Mistakidis erreichte nach starkem Rennen Platz 
3 der Gesamtwertung und gewann seine Altersklasse. Ein 
erfolgreiches Debüt feierte Ronja Stephan: Sie belegte in ihrem 
ersten Mountainbike-Rennen den 2. Gesamtrang und gewann 
ebenfalls ihre Altersklasse.

Zum Abschluss ging es für Max Nieß und Michael Eßlinger auf die 
Kurzdistanz. Nieß musste dem hohen Anfangstempo Tribut 
zollen, konnte sich aber wieder herankämpfen und belegte Platz 
15 gesamt (11. AK). Eßlinger folgte kurz dahinter auf Platz 19 
gesamt (12. AK).

Mit insgesamt sechs Podestplätzen in den Einzel- und Altersklas-
senwertungen war die Alb-Gold Trophy ein voller Erfolg für Bike 
Sport Nattheim.

v.l.n.r.: Kinzler, Nieß, Mistakidis, Hauser, Ramsperger und Stark 
nach erfolgreicher Alb-Gold Trophy. (Es fehlen: Prügner, Stephan, 
Gonzalez, Eßlinger)

Valentin-Kegreiß-Gedächtnisrennen
in Leutkirch
Am Samstagmorgen des 13.09. hieß es früh aufstehen: Bereits 
um 8:30 Uhr fiel der Startschuss für das Amateur- und Junioren-
rennen auf den Straßen von Leutkirch. Vom Bike Sport Nattheim 
ging Michael Vogel über 20 Runden auf einem insgesamt 60 km 
langen, welligen Kurs an den Start.

Nach einem hohen Tempo in den ersten Runden zerfiel das Feld 
immer wieder in kleinere Gruppen an den Anstiegen. Vogel 
konnte sich bis zur Rennhälfte stets gut positionieren, musste 
jedoch durch einen Moment der Unaufmerksamkeit und eine 
ungünstige Platzierung am Ende des Feldes das Hauptfeld 
ziehen lassen. Die dadurch entstandene größere Lücke konnte er 
mit seinem aktuellen Leistungsstand nicht mehr schließen, 
sodass er schließlich als 26. ins Ziel kam.
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Bildungs- und Kulturreise ins Erzgebirge mit 
dem VDK
Wie jedes Jahr besuchte der VDK Ortsverein Nattheim die 
Partnergemeinde von Nattheim Breitenbrunn/Erlabrunn im 
Erzgebirge und zwar vom 7. Sept. bis 11. Sept. ́ 25.

Schönes Wetter, freundliche Leute und ein ausgesuchtes 
Programm waren die Grundlage für einen sehr gelungene Reise. 
So wurde das Schloss Wolkenstein hoch über Wolkenstein und 
das Schloss Schlettau mit seinem ausgedehnten Park besucht. In 
der historischen Papiermühle in Zwönitz demonstrierte eine 
Papiermeisterin das alte Handwerk, die Herstellung von Bütten-
papier. Auch die erste Produktion von Pappen konnte hier 
bewundert werden.

Eine erstklassische Aussicht über die wunderschöne Erzgebirgs-
landschaft bot der König-Alber-Turm. Zur Entspannung kehrten 
wir in die „Saubergklause“ ein. Bei Kaffee und Kuchen mit Blick 
über Ehrenfriedersdorf, direkt neben einem alten Bergwerk, 
nachdem wir den Stausee bei Geyer und das Naturdenkmal 
„Greifensteine“ besucht hatten. Natürlich durfte auch ein Treffen 
mit dem VDK Kreisverband Aue/Schwarzenberg nicht fehlen. 
Ausgesuchte Restaurants konnten mit der Vielfalt der sächsi-
schen Küche überzeugen. Zur Abrundung endete die Reise am 
Altmühlsee bei Gunzenhausen. Alle Teilnehmer/innen waren sich 
einig, dass die Reise ein voller Erfolg war.
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RSV Nattheim glänzt bei den Deutschen 
Meisterschaften des RKB-Solidarität
Bei den Deutschen Meisterschaften des RKB-Solidarität die vom   
11.-14.09.2025 statt fand, überzeugten die Sportlerinnen des 
RSN Nattheim mit einer herausragenden Gesamtbilanz. Mit fünf 
Goldmedaillen, drei Silberränge und zwei Bronzemedaille 
zählte der Verein zu den erfolgreichsten Mannschaften dieser 
Meisterschaft.

Neben den Medaillengewinnern konnten sich auch weitere 
Sportlerinnen über starke Platzierungen freuen. Damit zeigt der 
RSV Nattheim einmal mehr seine Klasse im Rollkunstlauf. 

In der höchsten Klasse der Meisterklasse- Elite gehörte das 
Podest dem RSV Nattheim:

Gold für Katharina Siewert, Silber für Sarah Bortel und Bronze für 
Kiara Reinhardt war die Reihenfolge auf dem Podest. Mit Platz 5 
(Stella D´Amore) und Platz 7 (Leonie Stegmayer) wurde das tolle 
Abschneiden abgerundet. 

In der Meisterklasse holte sich Noemi Müller klar den Sieg und 
freute sich über Gold. Platz 6 für Annabell Czaboryk und Platz 7 
für Nina Hoppe waren ein toller Erfolg. 

Im Zweierlauf der Junioren holten Luana D´Amore und Lisa Pham 
den Titel nach Nattheim. 

Ein Doppelsieg gab es im Zweierlauf der Meisterklasse. Platz 1 für 
Sarah Bortel und Kiara Reinhardt, Platz 2 ging an Katharina 
Siewert und Stella D´Amore. Ganz knapp am Podest vorbei mit 
Platz 4 folgten Noemi Müller und Leonie Stegmayer. Auch Platz 5 
(Romy Stegmayer und Antonia Hager) und Platz 11 (Annabell 
Czaboryk und Nina Hoppe) gingen an den RSV. 

In der Kategorie „Gruppenlauf Meisterklasse“ belegten gleich alle 
drei Podest- Plätze die Läuferinnen des RSV Nattheim. Platz 1- 
Sarah Bortel, Kiara Reinhardt, Noemi Müller und Leonie Steg-
mayer. Platz 2- Romy Stegmayer, Antonia Hager, Luana 
D’Amore, und Lisa Pham. Platz 3- Katharina Siewert, Stella 
D’Amore, Annabell Czyboryk und Nina Hoppe. 

Das erste Mal war die Laufgemeinschaft des RSV/HSB in der 
Kategorie „Gruppenlauf Nachwuchsklasse“ am Start. Hier 
rechnete man auch mit einer Medaille. Die Trainingsleistungen 
von Letizia Illenberger, Leonie Trinschek (beide RSV), Amy Kess 
und Sarah Walter (beide HSB) waren vielversprechend. Leider 
kam während der Kür ein gesundheitliches Problem dazwischen, 
dadurch musste die Kür unterbrochen werden und die Sitzpirouet-
te kam nicht in die Wertung. Mit nur 0,8 Punkten Abstand belegten 
sie den undankbaren vierten Platz. 

Herzlichen Glückwunsch

Frauenfrühstück des VdK Ortsverbands 
Nattheim
Liebes Mitglied,

das nächste Frauenfrühstück findet am Donnerstag, 2. Oktober 
2025 von 9 – 11 Uhr wie üblich in der Adlerstube in Nattheim statt.

Hierzu sind sowohl VdK-Mitglieder als auch Nicht-Mitglieder herzlich 
willkommen. Preis für das Frühstücksbuffet: 11,50 Euro pro Person

Aus Planungsgründen ist eine vorherige Anmeldung bis 30. Septem-
ber 2025 notwendig bei: Karla Hable unter der Tel. 07321 30 55 77 
oder per E-Mail an: wolfganghable@gmx.de

Wir freuen uns über eine rege Teilnahme und die Erweiterung unserer 
fröhlichen Frauenrunde.

Ihr Team vom VdK Ortsverband Nattheim



Auernheim

Fleinheim
 

Ausführliche Informationenunterwww.sportfreunde-fleinheim.de

Punktspiel 
Sonntag, 28. September

13;00 Uhr Reservespiel

15:00 Uhr Spfr, Fleinheim gegen FV Sontheim 2

Sportplatz bei der Turnhalle

Fleinheimer Oktoberfest 
Samstag, 11. Oktober

Einlass ist ab 17:30 Uhr.

Wie immer dürft Ihr Euch auf Folgendes freuen:

• Bestes Nattheimer Bier vom Fass
• Verschiedene kulinarische Köstlichkeiten wie Haxen, Leberkä-

se und Schnitzel aus unserer Region von der Landmetzgerei 
Mack

• Beheiztes Bierzelt und Stadl-Bar

Es wird wieder einen Heimfahrservice nach Nattheim, Auernheim, 
Steinweiler und Dischingen für Euch geben. Die genauen 
Abfahrtszeiten werden noch veröffentlicht.

Die Sportfreunde Fleinheim freuen sich auf Euren Besuch

Musikverein Auernheim
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STAMMTISCH
Mittwoch, 01.Oktober 2025  

19.30 Uhr, Hofcafe "Beste Zeit" Auernheim

SG holt Derbysieg 
Am vergangenen Sonntag konnte die SG einen verdienten 4:2-
Derbysieg gegen die TSG Nattheim II einfahren. Die Zuschauer 
bekamen von Beginn an ein intensives Spiel zu sehen.

Nachdem die Gäste früh in Führung gingen, gelang Daniel 
Hochstatter bereits kurz darauf der Ausgleich mit einem Freistoß-
tor. Auch den erneuten Rückstand konnte Hochstatter wenig 
später mit seinem zweiten Freistoßtor egalisieren. In der zweiten 
Halbzeit spielte die SG mutiger nach vorne und drehte die Partie 
endgültig: Julian Schlenker traf nach knapp einer Stunde zur 3:2-
Führung, ehe Raphael Weber in der Schlussphase mit dem 4:2 
den viel umjubelten Endstand herstellte.

Die SG zeigte über 90 Minuten großen Einsatz und belohnte sich 
mit wichtigen drei Punkten im Derby. 

Ein großer Dank gilt außerdem allen Unterstützern unserer 
DKMS-Aktion: Über 40 Registrierungen konnten an diesem Tag 
verzeichnet werden, ein starkes Zeichen für die Solidarität in 
unserer Gemeinschaft.

Nächstes Spiel ist kommenden Sonntag um 15:00 Uhr in 
Elchingen. Die Reserve spielt um 13:00 Uhr. 

*COMPUTERPROBLEM?
Computerhilfe: 07321 26088
Dahler@Computerhilfe-HDH.de

Heidenheimer Str. 10 • 89542 Herbrechtingen
Telefon 0 73 24 / 21 54 • Fax 0 73 24 / 4 21 05

www.jooss-kuechen.com

Einbauküchen
vom Fachmann

· Attraktive Küchen für Eigenheim + Mietwohnung:
  SCHÜLLER+NOBILIA

· Kostenlose Angebote inkl. 3 D-Zeichnungen Ihrer
 Traumküche.

· Vergessen Sie alle Rabatte und holen Sie sich bei 
 uns Ihren fairen Endpreis.



Am Verkaufsoffenen Feiertag 3. Oktober 
ist unser Hofladen von 13 bis 17 Uhr 
geöffnet.

Schäferei Wiedenmann GbR
Am Rotensohlerweg 1, 89564 Nattheim
Tel.: 07321 / 730 446
Mail: schaeferei-wiedenmann@t-online

Wir freuen uns auf 
Ihre Bewerbung.
E-Mail: 
verteiler@altstetter.de
Tel. 09070 90060

für die Nattheimer Nachrichten

Klostergut 
Fam. Ulrich Streif, 73450 Neresheim 

Tel.: 07326/85144 oder 07326/85145 oder 07326/963221 

Am 3. Oktober haben wir 
kein  Frisches Brot 
wegen dem Feiertag!
o

Frische Suppenhühner
Vom Donnerstag, 09. Oktober 
bis Samstag, 11. Oktober 2025
Bitte vorbestellen bis zum 04.10.25!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch m/w/d
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